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VORLESE-ORDNUNG 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

IN GRAZ 

FÜR DAS 

WINTER-SEMESTER 1889/90. 

Das Winter-Semester beginnt mit 1. October 1889 und endet am 27. März 1890. 

VERLAG DES AKADEMISCHEN SENATES. 

K. K. UNlVERSlTÄTS - ßOCHDRUCKEREI ,STYRIA.', GRA.Z. 



. J: Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst für die Can-
4id.~te~ des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die, im § 14 der provi­
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studierenden der Theologie 
·unentgeltlich, für alle übrigen um das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrücklich als Collegia publica und mit * be­
zeichnet sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit ** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit * * * be­
zeichnet. 

~. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom Collegiengelde sind 
nach § 2 des h. Unt.-Min.-Erl. v. 24. Jänner 1886, Z. 1562, innerhalb der ersten 
acht Tagen des Semesters, daher bis zum 8. October 1889 an die betreffenden 
Professoren-Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Bezüglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab­
gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebung dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern der betreffen­
den Lehrer. 

5. Die Inscription beginnt am 23. September und endet am 8. October 1889. 

A. Theologische Facultät. 

I. Annus. 
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Theo 1 o g i am f und amen t a 1 e m, sexies per hebdomadem, quotid1e< d. ~~P~1-"" 
die Jovis hora 9-10 et Sabbato hora 3-J, docet Dr. Josephus Neu-

b au er, Supplens. 

Li n g'u am heb r a i ca m, ter per hebdomadem, die Lun., Merc. et Sabb. 

hora 10-11 docet Dr. Franciscus Fraidl, Prof. publ. ord. 

Librorum historicorum Vet. Foed. partes selectas e textu Vulg. 

edit. explicat ter per hebdomadem, die Martis et Veneris hora 10-11 
et Sabb. hora 4-5, idem. 

Tntroductionem generalem in libros ss. V.F. et historiam sacram 

V. F. usque ad Davidem docet ter per hebdomadem, die Lun„ Merc.1 

et Veneris hora 4-5, idem. 

*Linguam arabicam. docet bis per hebdomadem, die Martis et Veneris hora 

11-12, idem. Goll. publ. 

II. Annus. 
Theo 1 o g i am d o g m a t i ca m docet novies per hebdomadem, quotidie ex­

cepto die Jovis hora 9-10 et die Lunae, Merc„ Vener. et Sabb. hora 

'3-4, Dr. Franciscus St an o n i k, Prof. publ. ord. 

Evangelium secundum s. Lucam sexies per' hebdomadem, feria TL, 

III., IV„ VI., et Sabbato ab hora 10-11 et feria VI. ab hora 4-5 
interpretatur Monsignore Dr. Otto Schmid, Prof. publ. ord. 

Epistolam ad Hebraeos exegetice illustrat feria IV. et Sabb. hora 11-12 
idem. 

lntroductionem in libros ss. N. Foed. feria IL, lV„ et Sabbato ab 

hora 4-5, docet idem. 

Über Dogmengeschichte, sieh zum fll Annus. 
1* 
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III. Annus. 

T h e o log i am m oralem, part~m priorem, tradit novies per hebdomadem1 

quotidie excepto die J ovis hora 10-11 et die Lunae, Merc. et Sabb. 
hora 4-5, Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

His t o r i am e c cl es i a e Christi universalem, aevum antiquum, tradit 
septies per hebdomadem, quotidie excepto die Jovis hora 9-10, et die 
Lunae et Veneris hora 3-4, Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Patrologiam docet bis per hebdomadem, die Merc. et Sabb. hora 3-1, 

idem. 
Dogmengeschichte des vierten bis siebenten Jahrhunderts, wö­

chentlich 2 Stunden, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr, vom o. ö. 
Prof. Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 
Pastor a 1theo1 o g i e, wöchentlich 8 Stunden, täglich mit Ausnahme des 

Donnerstags von 9-10 Uhr und Montag, Freitag und Samstag von 
3-4 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Franz K 1 in g er. 

Homiletische Üb_ungen, wöchentlich 1 Stunde, Mittwoch von 3-4 Uhr, 
von demselben. 

Praktische Katechetik, wöchentlich 3 Stunden, Dienstag, Mittwoch und 
Samstag von 10-11 Uhr, von demselben. 

Quellen und System des Kirchenrechtes, wöchentlich 6 Stunden, 
Dienstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr und MQntag, Mittwoch 
und Freitag von 4-5 Uhr, vöm o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter v. 
Scherer. 
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B. Rechts· und staatswissenschaftliche Facultät. 

*Österreichisches Bergrecht, 2 Stunden. wöchentlich, Freitag und 
Samstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. und Reg.­

Rath Dr. Ferd. Bischoff. Coll. publ. 

J) e u t s c h e Reich s- und Re c h t s g es chic h t e, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von ~l-10 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, von ~emsel ben. 

D e u t s c h es Privatrecht, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 

von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 

Die Hauptlehren der deutschen Reichs- 'und Rechtsgeschichte 
(Recapitulation für Hörer im IT. Jahre), 3 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Mittwoch von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. 

Dr. Arnold Ritter v. Luschin. 

Österreichische Reichs- und Rechtsgeschichte, I. Theil, 3 Stunden 
wöchentlich, Do~nerstag bis Samstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr·. V, 

von demselben. 

Österreichische Rechtsquellen, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 
Dienstag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. Vf, von demselben. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechts, 8 Stunden 
wöchentlich, täglich von 10-11 Uhr und Freitag und Samstag von 
11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

Pandekten, Obligationenrecht, spec. Theil (incl. Pfandrecht mit 
Bezug auf das moderne Pfandwesen), 4 Stunden wöchentlich, 
Montag und Dienstag von 11-12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 
12-1 Uhr, ebenda, von de ms el b en. 

*'Pandekten, Sachenrecht (Forts.), zweistündig, Montag und Donnerstag 
von 5-6 Uhr, eb~nda, von demselben. Coll. publ. 

Geschichte und Institutionen des römischen Rechts, 8 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Samstag von 10-11 Uhr, im Ilörs~ale Nr. If, 
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Freitag und Samstag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. 
Prof. Dr. Josef Freiherrn v. Sc h ey. 

Römischer Civilprocess, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donnerstag 
von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. J, von demselben. 

*Romanistische Übungen im Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 
von 3-5 Uhr, im Hörsaale Nr. II, von dem s e 1 p e n. Unentgeltlich. 

Pandekten, Fa m i 1 i e n recht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und Samstag 
von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. l V, vom Privatdocenten Dr. Emil 

Pfersche. 
*Pandekten-Practicurn, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 4- 6 Uhr, 

im Hörsaale Nr. JJ, von demselben. Unentgeltlich. 

Kirchenrecht, I. Abtheilung, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Friedrich 
Thaner. 

Allgemeines österreichisches Civilrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Donnerstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. 111, und 
Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. II, vom o. ö. 
Prof. Dr. Emil Strohal. 

* A ußercontractliche Obligationen , 2 Stunden wöchentlich, nach 
Vereinbarung, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Allgemeines österreichisches Erbrecht, 4 Stunden wöchentlich, Freitag 
von 11-1 Uhr, Samstag von 10-12 Uhr, im IIörsaale Nr. II 
(Stunden auch nach Übereinkommen), vom a. ö. Prof. Dr. Josef Frei­
herrn v. Anders. 

Österreichisches internationales Privatrecht, 1 Stunde wöchentlich, 
nach Übereinkommen, von demselben. 

0 s t erreich i s c he s Straf r e eh t, 5 Stunden wöchentlith, Montag bis Freitag 
von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. Theodor 
Reinhold S c h ü t z e. 

*Strafrecht 1 i c h es S e m in a r, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 4-6 
Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

0 s t er r e i chi s c h es St r a fr e c h t, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 10-11 Uhr, im phyto-paläontologischen Hörsaale (Treppe 
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nächst dem juridischen Hörsaale Nr. V, II. ' Stock), vom a. ö. Prof. 
Dr. Juli us V arg ha. 

*Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 4-6 
Uhr, im Hörsaale Nr. ITT, von demselben. Unentgeltlich. 

R e p e t i t o r i u m au s St r a fr e c h t u n d S t r a f pro c es s, 5 Stunden wö­
chentlich, Montag bis Freitag von 8-9 Uh~ im Hörsaale Nr. IJ, von 
demselben. 

N a t i o n a l ö k o n o m i e u n d V o 1 k s w i r t s c h a f t s p o 1 i t i k , 8 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Donnerstag von 11-l Uhr, im Hörsaale Nr. II,, 
vom o. ö. Prof. Dr. Richard 11i1 de brand. 

Volkswirtschaftliches Seminar, zweistündig, nach Übereinkommen, 
von demselben. 

0 s te r reich i s c h es Finanzrecht. Allgemeiner Theil und directe Steuern, 
3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr, 
eventuell nach Übereinkommen, im Hörsaale Nr. Vf, vom Privatdocenten 
Dr. Franz Freiherrn v. Myrbach. 

Theorie der Preise, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, von 
demselben. 

0 s terreic hich es St~ a t s recht (Verfassungs- und Verwaltungsrecht), 
6 Stm1den wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 11-12 Uhr und 
von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 
Dr. H. J. Bidermann. 

Verwaltungslehre mit besonderer Berücksichtigung des 
ö s t er r e i chi s c h e n Verw a 1 tun g s r e c h t s, 4 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag und Freitag von 11-12 Uhr, Samstag von 11-1 Uhr, 
im Hörsaale Nr. Ill, vom a. ö. Prof. Dr. Ludwig Gumplowicz. 

Österreichisches Civilprocessrecht (nach seinem Lehrbuch), 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. III, 
vom o. ö. Prof. Dr. Raban Freiherrn v. Canstein. 

Handels- und w ;echselrecht, 7 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 
von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. I, und Samstag von 9-10 Uhr, 
im Hörsaale Nr. HI, von dem s e 1 b e n. 
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Gerichtliche Medicin für Juristen mit Demonstrationen, 4 Stun­
den wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, im Hörsaale 
für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf 
Sc h au e n s t e i n. 

Staats rech n u n g s w i s s e n s c h a f t, 6 Stunden wöchentlich, Dienstag bis 
Freitag von 1/ 26-7 Uhr, im Hörsaale Nr. IIr, vom honorierten Docenten 
Friedrich Hartmann. 

Übungen in einigen Capiteld der österreichischen Staatsrech­
nung, 3 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, im Hörsaale Nr. ur, 
von d e ms e 1 b e n. 

/ 
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C. Medicinische Facultät. 

Anatomie des Menschen, auf Grundlage der Entwicklungsgeschichte und 
der vergleichenden Anatomie, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 10-11 Uhr und Donnerstag von 4~5 Uhr, im anatomischen 
Institute, Harrachgasse Nr. 21, vom 6. ö. Prof. Dr. Moriz Holl. 

Anatomische Secierübungen unter der Leitung desselben; täglich, ebenda 
(gegen das Honorar eines sechsstündigen Collegiums), von demselben. 

Topographische Anatomie, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag und Mitt­
woch von 1fi4-5 Uhr, ebenda, von demselben. 

Neuro 1 o g i e, 2 Stunden wöchentlich, nach Übefeinkunft, vom Privatdocenten 

Dr. Ebers t a 11 er. 
Ph y s i o log i e, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr, im Hörsaale des 

physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathe Dr. Alexander Rollett. 
\*Arbeiten im p h ys iolo gis c h en lnsti tute, für Vorgeschrittene, täglich, 

von de ms el ben. 
Histologie nebst Anleitung zum Gebrauch des Mikroskopes, 5 Stunden wö­

chentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale des Institutes 
für Histologie und Embryologie, vom a. ö. Prof. Dr. Otto Drasch. 

*.,,.*Arbeiten im Institute für Histologie und Embryologie, täglich, 

von demselben. 
Medicinische Chemie (I. Theil: Organische Chemie in ihrer Anwen­

dung auf Pharmakologie, klinisc_he und forensinische Medicin), 3 Stun­
den wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr, im 
Institute für angewandte medicinische Chemie, vom o. ' ö. Prof. Dr. Karl 

B. Hofmann. 
Chemisch-diagnostische Untersuch ungsm eth o den, 2 Stunden wö­

chentlich (Stunde nach Übereinkunft), von demselben. 
*Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung für den Mediciner, 

2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 3-4 und Samstag von 9 bis 

10 Uhr, von demselben. Coll. pnbl. 
2 
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Medicinisch-chemische Übungen, täglich, ebenda, von demselben. 

Pharmakologie und Receptierkunde, 5 Stunden wöchentlich, von 

8-9 Uhr, im pharmakologischen Ilörsaale im Universitätsgcbii.ude, vom 
o. ö. Prof. Dr. Karl R. v. Schroff. 

Pharmakognosie, 3 Stunden wöchentlich, MontaCT, Mittwoch und Freitag 
von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

* Mikroskopisch-pharmakognostische Demonstrationen, l Stunde 
wöchentlich, nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Allgemeine Pathologie und Therapie (Fortsetzung und JI. Theil), 

5 Stunden wöchentlich, von 2-3 Uhr, vom o. ii. Professor Dr. Rudolf 
Klemensiewicz. 

Allgemeine Bakteriologie und Lehre von den Infectionskrank­

h e i t e n, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Donnerstag von 3-4 Uhr, 
von d e m s e l b e n. 

..,.**Praktischer Curs in der Bakteriologie, (vierwöchentliche Curse), 

· wird jeweils besonders angekündigt; Honorar 15 fl. Anzahl der Ilörer 
auf 8 beschränkt, von dem s e 1 b e n. 

Specielle pathologische Anatomie mit Demonstrationen, G Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 12-1 Uhr, Samstag von l l-12 
Uhr im Hörsaale des pathologisch-anatomischen Institutes, vom o. ö. 
Prof. Dr. Ilans Epping er. 

Pat~ologische Secierübungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag von 

1-3 Uhr und Samstag von 12-2 Uhr, im Seciersaale des patholo­
gisch-anatomischen Institutes, von demselben. 

Mikroskopischer Curs cler pathologischen Anatomie (pathologi­

sche Ilistologie ), 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag von 

5-7 Uhr abends, im pathologisch-anatomischen l nstitute, von dem­
s e 1 b e n. 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krank­

. 
1
' hei'ten, fünfmal in der Woche, von 8-10 Uhr, vom o. ö. Prof. 

Dr. Otto Rembold. 

Me.dicinisch-klinische Propädeutik. mit praktischer Anleitung zur physi­

kalischen KrankcnuntcrsuchtmCT, B Stunden wüchentlich;· im allgemeinen 
Krankenhause, vom Privatdocenten Dr. Lu<lwig v. Ho ff er. 

.**Laryngoskopie, in einein achtwöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchentlich, 

vom Privatdocenten Dr. Karl Emele, Honorar 10 ß„ für ganz Befreite 

die Hälfte. . 
l\ledicinisch-kliuische Propädeutik und praktische Anleitung zur·physi­

kalischen Krankenuntersuchung, 2 Stunden wöchentlich, im allgemeinen 

Krankenhause, vom Privatdocenten Dr. Karl L ak er. 
Differenzialdiagnostische Übung en am -Krankenbette, l Stunde 

wöchentlich, im allgemeinen Krankenhause, von demselben. 
0 Einführung in die Laryngoskopie und Rhinoskopie, m emem 

sechswöchentlichen. Curse, 3 Stunden wöchentlich, im allg~meinen Kranken­
hause, Honorar 10 fl.. Beschränkte Theilnehmerzahl, ~on demselben. 

Specielle chirurgische Pathologie, Therapie und Klinik, fünf­

mal in der Woche, von 10-12 Uhr, im allgemeinen Krankenhause, 

vom o. ö. Prof. Dr. Anton \V ölfler. 

Chirurgische Operationslehre mit Übung.en am Cadaver1 3 Stun­
den wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen (gegen da.s 

Honorar eines sechsstündigen Collegiums), von demselben. 

üb er W u n d e n u n d i h r e B eh an d l u n g, einmal wbchentlich, Tag und 

Stunde wird später angegeben werden, von dem s e 1 b e n. Coll. ' publ. 

Über die Chirurgie det Harnorgane, 3 Stunden wöchentlich, im allge­

meinen Krankenhause, vom Privatdocenten Dr. Ludwig Ebner. 
Chirurgische lnstrumenten- nnd Verbandlehre, 2 Stunden wö­

chentlich, amstag von 3-5 Uhr nachmittags, vom Privatdocenten Dr. 

Rudolf Q uass. 
Chirurgische Operationslehre, wöchentlich 3 Stunden, Montag und Don­

nerstag von 5-61f2 Uhr abends, vom Privatdocenten Dr. FranzWalsor. 

Pathologie und Therapie der Augenkrankheiten, wöchentl. 1.0 Stun­
den, täglich mit Ausnahme des Samstags von 10-12 Uhr, . im Hör­

saale der Augenklinik, vom o. ö. Prof. Dr. Isidor c hn ab el. 

Diagnostik der Augenkrankheiten, wöchentlich 3 Stunden, von 10 bis 

11 Uhr, Tage nach Übereinkommen, im Ambulatorium, Carmeliterplatz 

Nr. 6, vom a.. ö. Prof. Dr. Alois Birnbacher. · 

Geburtshilflich-gynäkologische Vorträge und Klinik, fünfrpal in 

der Woche, von 12-2 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Karl R„ 'vr J{elly. 
2* 
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**Geburtshilfliche Operations- Übungen, zweimal in der Woche, 
Dienstag und Donnerstag, von 5-6 Uhr, im Gebärhause, von dem­
selben. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

**Geburtshilfliche Operationslehre und Übungen, zweimal in qer 
Woche (Stunde nach Übereinkommen), im Gebärhause (gegen das 
Honorar eines fünfstündigen Collegiums), vom a. ö. Prof. Dr. Ernst 
Börner. 

Operative Gynäkologie, zweimal in der Woche (Stunde nach Über­
einkommen), im Gebärhau~e, von dem s e 1 b e n. 

Ge burtshilflic he I ndicati o nsle hre (Bedingungen, Tndicationen und Contra­
indicationen zu allen geburtshilflichen Eingriffen), im oculistischen Hör­
saale, . 1 Stunde wöchentlich (nach Übereinkommen), vom Privatdocenten 
Dr. Camillo Fürst. 

Gynäkologische Diagnostik und Therapie mit Demonstrationen 
und Übungen, dreimal in der Woche, Montag, Mittwoch und Freitag 
von %3-1/ 2 4 Uhr, im Ambulantenzimmer der chirurgischen Klinik, 
von demselben. 

Klinis.che Vorträge. über specielle Pathologie und Therapie der 
Krnderkrankheiten, 5 Stunden wöchentlich, von lt/2-21;2 Uhr, 
vom a. ö. Prof. Dr. Rudolf v. J aksch, im Anna-Kinderspitale. 

Klinische Untersuchungsmethoden mit praktischen Übunaen und 
Demonstrationen ( L Theil Auscult.~tion, Percussion, Elektrodi:gnostik ), 
3 Stunden wöchentlich , nach Ubereinkommen, von d e m s e 1 b e n, 
ebendort. 

Klinische Vorträge über die Krankheiten der N euge borneh und 
Säuglinge, Sonntag von 8-9 Uhr, von demselben, ebendort. 

Klini~ und Vorträge ü her Hautkrankheiten, 3 Stunden wöchentlich, 
Mittwoch und Samstag von 9-10 1/ 2 Uhr, im Hörsaale der Klinik für 
Hautkrankheiten, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

Forensisch~ Psychopathologie,. 4 Stunden wöchentlich, jeden Montag 
u.nd Freitag. von 5-7 Uhr, im Ilörsaale für klinische Psychiatrie 
(1m allgememen Krankenhause), vom Privatdocenten Dr. Fridolin von 
Schlangen hausen. · 

. ' 
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S p e c i e 11 e P a t h o 1 o g i e und Therapie der Krank h c i t e n des g e­
s am m t e n Nervensystems mit besonderer Berücksichtigung der Locali­
sation der Hirnfunctionen, verbunden mit klinischen Demonstrationen und 
diagnostischen Übungen", 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donners­
tag von 5-7 Uhr im Hörsaale der Augenklinik, vom Privatdocenten 

Dr. Franz Müller. 
Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Übungen 

und Demonstrationen, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 5-7 Uhr, 

ebenda, von demselben. 
Öffentliche Gesundheitspflege und Sanitätsgesetzkunde, 5 Stun­

den wöchentlich, von 9-10 Uhr, im llörsaale für Staatsarzncikuµrle, 

vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf Schauenstein. 
* *Staatsärztliches Practicum: Übungen in forensischen, chemischen 

1'f 
und mikroskopischen Untersuchungen, täglich, im Institute für Staats-

arzneikunde, von dem s e 1 b e n. 
Gerichtsärztliches Casuisticum, wöchentlich zweimal, Stunde nach 

Übereinkunft, von dem s e 1 b e n. 
Zahnextractions-Übungen am Cadaver, iu einem acbtwöchentlichen 

Curse, 3 Stunden in der Woche, gegen das llonorar eines sechsstündigen 

Cellegiums, vom Privatdocenten Dr. Anton Bleichsteiner. 

Anmerkung: Herr Prof. Dr. Ritter v. Koch und Dr. Gla.x werden m 

diesem Semester keine Vorlesungen halten. 

------.-----
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Ästhetik. 
Pr a k t i s c h e Ph i l o so phi e (Ethik) 5 Stunden ·· h tl. l M b. . · woc en ic i, ontag is 

Fre1~ag von 5-. 6 Uhr abends, im juridischen Hörsaale Nr. 1, vom o. ö. 
Prof. Dr. Alexms Ritter v. M e i non g. 

*Philosophische Societät· Lectüre und kritische B h T( . . . · esprec ung von L ants 
„ Kritik der remen Vernunft", 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 
4-. 6 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Geschichte der Philosophie des Alterthums und des Mittelalters, 

~ Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Übcreinkouunen, vom Privat­
docenten Dr. Hugo Spitzer. 

Richard Wagner als Schriftsteller einmal in derWoche z ·t hU .. b . . ' , e1 nac er-
emkommen, im Hörsaale des Stöcke!, vom Privatdocenten Dr. Friedrich 
v. Hausegger. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 
Algebraische A ~alys~s und Einleitu~g in die Differeutial-Rechnung, 

3 Stunden wochentlich, Montag, Mittwoch und FreitarY von 10 b · 
11 Uhr, im physikalischen Hörsaale Nr. II vom 0 0·· 

0 
p. t· 

0

1
s 

' · · 10 essor r 
Johann Frischauf. · 

Z a h 1 ~ n t h eo r i e, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 10 
bis 11 Uhr, ebenda, von demselben. ' 

Analytische und synthetische Geometrie des Ra 5 S .. . . um es, tunden 
wochenthch, Montag b1s incl. Freitag von 8-9 Uhr im 1 ·k i· h 
II .. 1 ' P 1ys1 . a isc en 

orsaa e Nr. II, vom a. ö. Prof. Dr. Victor Da t l R. 
K 

n SC ler Itter v. 
ollesberg. 

Darstellende Geometrie (I. Thcil) 2 Stunden wö h tl. ·h · ,.., . . . ' c en ic , im Zeichen-
saale des physikalischen Institutes, vom Privatdocenten J f' S · 

E . . . . ose tre1ssler. 
x p er im e n t a l p h y s i k, 5 Stunden wöchentlich Montaa b. · 1 F · 

. • o is mc. 1 re1tag 
von 11-12 Uhr, im physikalischen Institute, Auditorium N. I ' 

·· P t· d R 'R I. , vom o. o. ro. un eg.- athe Dr. Ludwig Boltzmann. 

1· 

1 

*Elektromagnetische Lichttheorie, 2 Stunden wöchentlich, Montag 

und Donnerstag von 6-7 Uhr abends, ebendort, Auditorium Nr. Ir. 
von demselben. Coll. publ. 

Ph y s i k a 1 i s c h e Ü h u n gen, Montao- bis incl. Freitag von 2-5 Uhr, 

unter Oberleitung desselben, im Vereine mit Pi:of. Dr. !gnaz Klemencic, 

im physikalischen Institute. (Gilt als fünfstündiges Collegium.) 

Theorie des Magnetismus und der Elektricität, 5 Stunden wöchent­

lich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. 11 des 

physikalischen Institutes, vom o. ö. Prof. Dr. Ileinrich Strein t z. 

*Die Methode der kleinsten Quadrate, l Stunde wöchentlich, Zeit 

und Ort bleibt späterer Bestimmung vorbehalten, vön dem s e 1 b en. 
1 ' 

Coll. publ. 
A u s g e w ä h 1 t e Ca p i t e 1 d er E 1 e k t r i c ! t ü. t s lehre, 3 Stunden wii-

' chentlich, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11-12 Uhr, im Audi­
torium Ir • des physikalischen Institutes, vom a. ö. Prof. Dr. Tgnaz 

Klem en ci c. 
Grundzüge der m e c h an i s c h e n vVä r m et h eo r i e, 2 Stunden wü­

chentlicb, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom a. ü. Prof. Dr. Simon 
V 

Sub i c. 
Hen: Privatdocent Dr. Franz Strein t z liest nicht. 

An o r g an i s c h e I~ x per im c n t ::tl c h e m i e, 5 tnnden wöchentlich, :Mon­
\ 

tag bis incL Freitacr von 8-9 Uhr, im großen Hörsaale des chemi chen 

fnstitutes, vom o. ö. Prof. Dr. Zdenko Hans S k r a„u p. 

Chemische Übungen für Anfänger, Montag bis incl. Freitag von 

8-12 Uhr und von 2-5 Uhr; für Pharmaceuten gegen das Honorar 

eines fünfzebnstündigen, für Mcdiciner und Lehramtscandidaten gegen 

das Honorar eines sechsstiindigen ollegiums, von demselben. 

*/Chemische Übungen für Vorgeschrittene, tüglich mit Ausnahme des 

Samstags nachmittags von 8 Uhr früh bis 6 Uhr abends, (gegen das 

Honorar eines zwanzigstündigen Collegiums), von demselben. 

r h arm a c e u t i s c h e Ch cm i e (anorganischer Theil), 3 tunden wöchentlich, 

Dienstag und Donnerstacr von 5-6 1/ 2 Uhr nachmittags im Hörsaale 11 

des chemischen Tnstitutes, vom Privat<locentcn Dr. Hugo Schrötter. 
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C h e m i e d e s S t e i n k o h l e n t h e e r s u n d d e r T h e e rf a r b s t o ff e, 

1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 12-1 Uhr, ebenda, von dem­
s el b e n. 

Mineralocrie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag von 12 bis 
1 Uhr, im minera,logisch-geologischen Hörsaale, Burggasse 9, vom o. ö. 
Prof. Dr. Cornelius Doelter. 

Anleitung zu mineralogisch-petrographischen Arbeiten, täglich, 
(gegen das Jlortorar eines zehnstündigen Collegiums), ebenda, von dem­
selben. 

D i e g e o 1 o g i s c h e n W i r k u n gen v o n Wasser u n d Ei s, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr, 1m mmera­

logisch-geologischen Ilörsaale, Burggasse 9, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf 
·rroernes. 

Paläontologische Belege für die Descendenzlehre, 2 Stunden 
wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 8-9 Uhr. ebenda, von 
demselben. 

Z.oopalü.ontologische Übungen, tüglich, in der geologischen Sammlung, 

Burggasse 9, von demselben, im Vereine mit dem Privatdocenten Dr. 
Karl A. Penecke. (Gilt als zweistündiges Collegium.) 

Über fossile Echinodermen, , zweistündig, im mineralogisch-geologischen 
Hörsaale, Burggasse 9, nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. 
Karl A. P e n e c k e. 

Zoopaläontologische Übungen, täglich, in der geologischen Sammlung, 

Burggasse 9, von demselben, im Vereine mit Herrn Prof. Dr. Rudolf 
Tioernes. (Gilt als zweistündiges Collegium.) 

Jlerr Privatdocent Dr. Vincenz Jlilber liest nicht. 

Ph y t o- Pa 1äonto1 o g i e, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 6-7 Uhr abends, im phyto-palii.ontologischen IIörsaale, 
vom o. ö. Professor und Reg. -Rathe Dr. Constantin Freiherrn v. 
Etting s h aus e n. 

Arbeiten bei der phyto-paläontologischen Sammlung für Vor­
ge:schrittene, täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage, vor- und 

nachmittags, von dem s e 1 b en. (Als dreistiindiges Collegium gerechnet.) 

/ 

; 

17 

A 11 gemeine Botanik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von .'J-6 Uhr nachmittags, 1111 Hörsaale des Stöckl, vom o. ö. 
Prof. Dr. Gottlieb Ilaberhndt. 

Mikroskop i sehe Dem ons tr a tion e n, un Anschlusse an die Vorlesungen 
über allgemeine Botanik, 2 Stunden wöchentlich, .Samstag von 10 bis 

12 Uhr, im botanischen Institute, Neuthorgasse 46, von demselben. 

*Über das mechanische Gewebesystem der Pflanzen, l Stunde 

wöchentlich, Dienstag von 5-6 Uhr nachmittags, ebenda, von dem­
s e 1 b e n. Coll publ. 

Arbeiten im botanischen Institute, für theoretisch und praktisch Vor­
gebildete, täglich, ebenda, von demselben. (Gegen das Honorar eines 
zehnstündigen Collegiums.) 

.Allgemeine Zoologie, 5 Stunden w„chentlich, Montag bis incl. Freitag 

von 9-10 Uhr, im Hörsaale des 7.oologisch-zootomischen Institutes, 
Carmeliterplatz 4, vom o. ö. Prof. Dr. Ludwig v. Graff. 

*/Arbeiten im zoologischen Institute, für theoretisch und praktisch 
Vorgebildete, täglich, ebenda, von dem s e 1 b e n. (Gegen das Tlonorar 

eines zwölfstündigen Collegiums.) 

Zoologisches Pr a c t i cum, zelmstündig, Samstag den ganzen Tag, ebenda, 
von demselben, im Vereine mit dem Privatdocenten Dr. L. Böhmig. 

"Übungen im zoologischen Lehrvortrage, zweistündig, einmal wöchent­
lich, in noch zu bestimmenden Stunden, von demselben. Coll. publ. 

A n a t o m i e, Il i s t o l o g i e u n d E n t w i c k 1 u n g s g es chic h t e d er vV ii r m er, 
2 Stunden wöchentlich, Zeit nach Übereinkommen, im zoologischen Hör­

saale, Carmeliterplatz 5, vom Pri vatdocenten Dr. Ludwig ß ö h m i g. 

V er er 1 eich ende E n t w i c k l u n g s g e s c h i c h t e der n i e deren V er t e-o .. 
braten, 1 Stunde wöchentlich, Tag und Stunde nach Ubereinkommcn, 

im zoologischen Ilörsaale, Carmeliterpla.tz 4, vom Privatdocenten Dr. Karl 
Zelin ka. 

Über Coelenteratcn, 2 Stunden wüchentlich, Zeit nach Übereinkommen, 
im zoologischen TTürsaale, Carmeliterplatz 4, vom Privatdocenten Dr. 

J. H. List. 
Herr Privatdocent Dr. Arthur Ritter v. II e i der liest nicht. 

3 

, 
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Mikrosko.pische Übungen für Anfänger (Theorie des Mikroskopes, 
mikroskopisch~ Technik, einfache Gewebe), in acht- bis zehnwöchentlichcn 
Cursen, täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage (gegen das 
Ilonorar eines dreistündigen Collegiums), im zoologischen Cabinete der 
k. k. technischen Hochschule, vom Privatdocenteri Prof. Dr. August 

Mojsisovics Edlen v. Mojsvar. 

III. Geschichte und G_eographie. 

Allgemeine Geschichte der neueren Zeit von 1789 bis 1848, 
4 Stunden wöchentlich, von 5-6 Uhr abends, Montag bis Donnerstag, 
im juridischen Hörsaale Nr. 1 V, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. 

J . B. Weiß. 
*Über die Quellen der Geschichte des Mittelalters, 2 Stunden 

wöchentlich, verbunden mit praktischen Übungen, von dem s e 1 b e n. 

Coll. publ. 
Urkundenlehre, I. Die Urkunden der deutschen Könige und 

Kaiser, 3 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, 
im archäologischen Hörsaale, vom Privatdocenten Dr. Anton Chroust. 

Dip l omatische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Übereinkommen (vom November ab), ebenda, von demselben. 

Historisch-kritische Übungen an vVidukinds „Rerum gestarum Saxoni­
carum libri tres" ( ed. G. W aitz, Hannover 188 2, 80), 2 Stunden wö­
chentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, ebenda, von dem­

s e 1 b e n. 
Quellenkunde der griechischen und römischen Geschichte, ß Stun­

den wöchentlich, Donnerstag bis Samstag von 4-5 Uhr, im philologischen 

Hörsaale, vom a. ö. Prof. Dr. Adolf Bauer. 
G r undzüge der griechischen Chronologie, 2 Stunden wöchentlich, 

nach Übereinkommen, von d e ms e 1 b e n. 
*ftistorische Übungen mit Zugrundeleguug des• 1. Buches des 

T hu k y d i des, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, von 

ile ms e l b e n. Unentgeltlich. 
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Österreichische Geschichte, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 4-5 Uhr nachmittags, im juridischen Hörsaale Nr. 1, vom o. ö. 

Prof. Dr. Franz Krones R. v. Marchland. 
*Über deutsche Geschichtschreibung vor der Reformation, 1 Stunde 

wöchentlich, Dienstag von 9-10 Uhr, im Hörsaale des Stöckl I, von 

demselben. Coll. publ. 
*Historisches Seminar, II. Abtheilung: Österreichische Geschichte, 

Übungen im Bereiche des Chron. Anstriae Ebendorfers von Haselbach, 
2 Stunden wöchentlich, Montag und Mittwoch von 9-10 Uhr, ebenda, 

von demselben. Unentgeltlich. 
Geschichte des Reformationszeitalters, 3 Stunden wöchentlich, Mitt-

woch, Donnerstag und Samstag von 4-5 Uhr, im juridischen Hörsa.ale V, 
vom Privatdocenten Dr. Franz M. Mayer. 

Allgemeine Geschichte des 18. Jahrhunderts, I. Periode. Spanischer 
Erb fo 1 g e krieg, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch una Freitag 
von 3-4 Uhr, im Hörsaale des Stöckl I, vom a. ö. Prof. Dr. Hans 

v. Z w i e d in e c k - Süden h o r s t . 
Physikalische Geographie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 

und Mittwoch von 1 L-12 Uhr, im archäologischen Hörsaale, vom 

o. ö. Prof. Dr. Eduard Richter. 
Geographie des Weltverkehrs, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 

5-7 Uhr abends, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
*Ge 

0 
g r a phi s c h e Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Stunden nach Verein-

barung, von dem s e 1 b e n. 

IV. Philologie und Archäologie. 

Einleitung in das Studium der indogermanischen Sprachwissen­
schaft, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 
3-4 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gustav 

Meyer. 
Sanskrit-Grammatik nach Bühlers Leitfaden, 2 Stunden wöchentlich, 

Montag und Mittwoch von 4-5 Uhr, ebenda, von demselben. 
8* 
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Griechische Metrik, I. Theil, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 11-12 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Max R. v. Karajan. 

Erklärung von Sophokles' Trachinierinnen, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von 1 1-12 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Philologisches Seminar, griechische Abtheilun g : a) Interpretation 
ausgewählter elegischer und jambischer Dichtungen der Griechen, 2 Stun­
den wöchentlich, Montag von 9- 11 Ohr; b) Stilistische und - / 

metrische Ubungen, Discussionen über griechische Seminar-Arbeiten 
und Thesen, 1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 10-1] Uhr, ebenda, 
von demselben. 

P 1 au tu s M e n a e c h m i, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 9-10 Uhr, und Samstag von 11-12 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Alois Goldbacher. 

*Platon Lysis, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 10-1 1 Uhr, 
ebenda, von demselben. Coll. publ. 

*Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) Interpretation 
von Cicero de off. l. II, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 1 0 bis 
11 Uhr und Freitag von 5-6 Uhr abends; b) Lateinische Stilübungen, 
l Stunde wöchentlich, Freitag von 6-7 Uhr abends; c) Besprechung 
einlaufender Seminararbeiten an jedesmal zu bestimmenden Stunden, 
ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

G riech i s c h e Altert h ü m er, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 12-11 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Wilhelm Kergel. 

*Philologische Übungen an Platos Apologie, 2 St„ wöchentlich, Mitt­
woch und Samstag von 12-1 Uhr, ebenda, von de ms e 1 b e n. Coll. publ. 

*Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 
Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Topographie von Athen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Samstag 
von 9-10 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl (J f. Stock), vom 
a . ö. Prof. Dr. Wilhelm Gur 1 i t t. 

Grundzüge der Anthropologie, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 
Donnerstag von 3-4 Uhr, ebenda, von demselben. 
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*Archäologische Übungen: 2 Stunden wöchentlich, Montag und Don­
nerstag von 4--5 Uhr, ebenda, von demselben. Coll . publ. 

Römische Alterthumskundc in Bezug auf Inschriften, Münzen, Gemmen, 
S Stunden wöchentlich, Tag und Stunden nach Vereinbarung, im archäo­
logischen Hörsaale, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz Pichler. 

Üb er antike Schreibmitte 1, 2 Stunden wöc~entlich, Tag und Stunde 
nach Vereinbarung, ebenda; von demselben. 

Geschichte der altdeutschen Litteratur, 3 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr, im Hörsaale des Stöckl 
Nr. J, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Anton Sc b ön b ach. 

Über Shakespeares Leben u'nd Werke, 1 Stunde wöchentlich, Don­
nerstag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, I. Abtheilung: Gothische und 
althochdeutsche Übungen an Müllenhoffs Sprachproben, 2 Stunden 
wöchentlich, Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
Unentgeltlich. 

Geschichte der classischen deutschen Litteratur, 3 Stunden wö­
chentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr im Hörsaale 
des Stöckl Nr. I, vom a. ö. Prof. Dr. Bernl~ard Seuffert. 

Deutsche Dichtung des 16. Jahrhunderts, Einleitung, 1 Stunde wö­
chentlich, Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, II. Abtheilung: a) Besprechung 
von Schillers Bühnenbearbeitungen fremder Stücke; b) litteraturgeschicbt­
liche Arbeiten, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag v.on 
10-11 Uhr, ebenda, von de rn selben. Unentgeltlich. 

Erklärung des !wein Hartmanns von Aue, 2 Stunden wöchentlich, 
Montag und Mittwoch von 2-3 Uhr, im Hörsaale Nr. J des Stöckls, 
vom Privatdocenten Dr. Oswald Zingerle. 

Deutsche Mythologie, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag 
von 2-3 Uhr, ebenda, von demselben. 

Ausgewählte Capitel der Syutax der slavischen Sprachen, 
3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, 
nn philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. G:regor Krek. 

------ ~---
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*Phi 1 o logis ehe Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag 
von 8-9 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Über die südfranzösischen Mundarten mit Anschluss an Mistrals 
Mireio, 3 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom 
o. ö. Prof. Dr. Hugo Schuchardt. 

*Romanische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach 
Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 

V. Fertigkeiten. 

Die Wortbildungs- und W ortk ü rz ungslehre nach dem Systeme 
Gabe 1 s berge r s, nach Vereinbarung, vom öffentlichen Lehrer I gnaz 
Wolf. 

Turnunterricht ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst, August 
Augustin. 

Der Fe c h tunte r r ich t wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 
' 

Arno 1 d o in Privatstunden 1m Saale des steiermärkischen Fecht-Clubs, 
Neugasse Nr. 1, ertheilt. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultä.t. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften umfasst in diesem Semester 

nachstehende Übungen : 
1. Strafrechtliche, 2 St„ geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Th. R. Schütze 

und vom a. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 
2. Romanistische, 2 St„ geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Josef Freiherrn 

v. Schey. 
3. Volkswirtschaftliche, 2 St., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Richard 

Hildebrand. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zn entnehmen. 
Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft­

lichen Facultät. 

b) An der medicinischen Facultät. 
Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Harrach<rasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Moriz Ho 11. 
0 

Ph ys i o 1 o gi s ches J ns ti tut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Reg.-Rath 

Prof. Dr. Rollett. 
Pharmakologisches Institut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse Nr. 2. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
Institut für Histologie und Embryologie, im chemischen Instituts­

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 
Pa tholog iscb- an ato misch es Institut und Muse um, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Hans Epping er. 
Institut für angewandte medicinische Chemie, im allgemeinen 

Krankenhause. Vor.stand: Prof. Dr. Hofmann. 
J ns ti tut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 
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Medici n i s c h e Klinik, 1m allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. 
Dr. Rembold. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm-
lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Wölfler. 

Augenklinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Schnabel. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritterv. Helly. 
Gynäkologische Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Ritter v. Helly. . 
K 1 in i k für Hautkran k bei ten ~nd Syphilis, im allgemeinen Kranken­

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 
Psychiatrische Klinik, im Gebärhause. Vorstand: derzeit der Decan 

der medicinischen Facultät. 
Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. nr. V. Jaksch. 
Jnstitut für allgemeine und experimente11e Patholoaie Ralbärt-

o ' 
gasse 6. Vorstand: Prof. Dr. Klemensiewicz. 

c) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sprachen./ Vorstände: Die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan und Dr. Alois Goldbacher. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich th~i.tig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder außerordentlidrn Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­
tuten d.es Seminars einzusehen 

Seminar für deutsche Philologie. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Anton Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Se u ff er t. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg­
lichen Statuten zu entnehmen. 

Historisches Seminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Johann 'Veiß 
und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich thätig an demselben 
betheihgen und als ordentliche oder außerordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­
tuten des Seminars einzusehen. 

; 
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Physikalisches Institut. Vorstand: iieg.-Rath Prof. Dr. Boltzmann. 

Chemisches Institut. Vorstand : Prof. Dr. Skraup. 
z 0 ologisc h- 1, o o to misc hes Institut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwig v. G raff. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Haberlandt. Neuthorgasse 

Nr. 46. 
Phyto-paläontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Doelter. 
Geologische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 
Geographische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Richter. 
Archäologisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gyps-

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Profc~soren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichler und Dr. 'V1lhelm 

Gur 1 i tt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet an allen 'V ochentagen in den Stunden von 9 Uhr vor- bis 4 Uhr 
nachmittags. Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landsch. J oanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

· Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
September) nachmittags von 5-8 Uhr im Winter-Semester, von 

4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Münzen- und Antiken - Cabinet täglich von 8-1 Uhr. Vorstand: 

Prof. Dr. F. Pichler. 

4 
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•• 
Ubersich t 

der Vor~esungen nach Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1889/90 gehalten werden. 

8-9 

8-10 

8-12 

Theologie Rechts- uncl Staats­
wissenschaften 

lUelliciu 
uutl Chirurgie Philosophie 

Do~~n~ng~schichte, 2 .st'.' *Öste\T. Bergrecht, 2 St., Med. Chem!e, 3 St., Prul. Analyt ische 11. synthetische 
l10f.D1.R.v.Sche1e1. Prof. und Reg.-Rath Dr. Hofmann. Geo111et1ic deslfaumes 

Quel.len und System de~ Dr. Bis c h o ff, Coll. Pharmakoloe'ie u. RecPJ>- 5 St p 1· D D ' K 1 1 t 6 ~ ., ro . r. an t-
1rc 1enrec 1 s, St„ publ. tierkunde, 5 St., Prof. R c her R. v. K o 11 0 s-

derselbe (S. 4-5 Uhr). Die Ifauptl~hren der ueut- P~· R. V. s c h r 0 ff. " b e rg. ' 
sehen .Reichs- u. Hc.chts- Kl1~1sche Vortri.ige iibcr Anorgauische Experime11-
g:esch1~bte ~.Recap1tula- die Krnnkhe1ten der talchen1ie, 5 St„ Prof'. 
t1on fur Ilorer 110 IT. ~engeborncn und Süug- Dr. S k r an p. 
Jahre), 3 ~t., Prof. Dr. hnge, 1 St., Prof. Dr. 'Die geologischen Wirk11n-

„ v. L11s?l11n. R. v. Jaksch. gen von Wasser 11. Eis, 
Ostel'l'. ~~e1chs- u. Rechts- 3St.,Prof.Dr.Hoerncs. 

gesch1chte, I. Th„ 3 St., Palii.ontologische Belege 
derselbe. für die Descendenzlehre 

Allgem. öst~1T. Civilrecht, 2 St., der s e 1 b e. ' 
9 St„ Prof. Dr.Stroh al. Gesch ichte d. altdeutsehe11 
(S .. 9-.10 Ulir.) Literatur, 3 St., Prof. 

Repet1tor1um aus Straf- u. Reg.-R. Dr. Schön-
recht und Strafprozess, b :t c h. 
5 St., Prof. Dr. Vargha. Geschichte der classischen 

Specielle Patholo~ie, The­
rapie und Klinik der 
inneren K.r:tnkhciten, 10 
St., Prof. Dr. .Rcm­
bold. 

dentschen Literntur, 3 
St., Prof. Dr. Seuffert. 

Ausgewilhlte Capitel der 
Syntax der slavischen 
Sprachen, 3 St., Prof. 
Dr. Krek. 

*Philologische Übungen, 
2 St., derselbe. Coll. 
publ. 

Chem. Übungen für An­
fänger; fürPlmrmaceuten 
!\'egen d:1s Ilonorar eines 
15stiindigen, für Medi· 
einer u. Lehramtscaudi­
daten gegen das Ho110-
rar eines 6stlindigen 
Col legiums, Prof. Dr. 
S k r ::tt1 p. (S. 2-5 Uhr.) 

9-10 

9-lOt 

9-11 

Theologie Rechts- und Staats­
wisseuschaf'ten 

Medicin 
und Chirurgie 

1 

1 

Philosophie 
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ITheologia fündamenta lis,IDeutsche Reichs-u.Rechts.lllistologie nebst Anleitung Theorie des Magnetismus 
h. 6, Suppl. Dr. Ne n- gesehichte, 5 St., Prof. zum Gebrauche des :Mi- u. der Elektricität, 5 St., 
bauer (Vide h. 3-4). u. Regiernngs-Rath Dr. kroskopes, 5 St„ Prof. Prof. Dr. H. Streintz. 

Theologiadogmatica, h. 9. „ Bischoff. Dr. Drasch. Allgem. Zoologie, 5 St., 
Prof. Dr. S t a n o n i k. Osterr.Rechtsquellen, 2 St„ *Die Theorien der Chemie, „ Prof. Dr. v. G raff. 
(Vide h. 3-4.) Prof.Dr.R. v.Luschin. 2 St., Prof. Dr. Ilof- Ober deutsche Geschicht-

T:listoria ecclesiae Christi, Kirchenrecht, J. Abth., 5 man n. (S. 3 - 4 Uhr.) schreibung vor der Re­
h. 7, Prof. Dr. Se h u- St„ Prof. Dr. Th :1 n er. Coll. pnbl. formation, 1 St., Prof. Dr. 
s t e 1" (Vide h. 3~4.) Allgem. östen·. Civilrccbt, Pharmakognosie, 3 St„ Krone s R. v. March­

Paslornltheologie) 8 St., 9 St., Prof. Dr. s tr () h a l. „ Prof. Dr. R. V. 8 c h ro ff. l a II a. 
Prof. Dr. K 1 in g e r. „ (S. 8-9 Uhr.) Oft'entliche Gesundheits- *Historisches Seminar, 11. 
(S. 3-4 Uhr.) Osten" Civilprocessrecht, pflege und Sanitätsge- Abth., 2 St., d c r s e 11.J e. 

,,. 5 St., Prof. Dr. Freih. setzkunde, 5 St., Prof. Coll. pnbl. 
v. Ca II s t ein. und Regier. -Rath Dr. Plautus llienaechmi, 4 St„ 

lfandels- u. Wechselrecht, Schauenstein. P;·of. Dr.Go 1 d b ach er. 
7 St„ dersP,lbe. (S. 10 (S. 11-12 Uhr.) 
l.Jis 11 Uhr.) Topographie von Athen, 

2 St„ Prof. Dr. Gur-
1 i t t. 

Über Shakespeare's Leben 

1 1 

u. Werke, 1 St„ Prof. 
u. Reg.-R. Dr. Schön­
bach. 

Klinik und Vortrilge über 
Hautkrankheiten, 3 St .. 
Prof. Dr. Li p p. 

!*Philologisches Seminar, 
griech. Abth . , 3 St., 
Prof. u. Reg.-Rath Dr. 
R. v. Karajan. (S. 
10-11 Uhr.) Coll. publ. 

*Seminar für deutsche Phi­
lologie, J. Abtheilung, 
2 St., Prof. u. Reg.-K 

1 

Dr. Schönbach. Co!!. 
I publ. 

~~...;...~~~-'-~~~~~...;...~~~~~~~~~--~~~~~~~~--.'--~~~~~~~~-1 

Lingua hebrnica, h. 3, Deutsches Privatrecht, GI Anatomie des J\fouschen, Algebraische Analysis u. 
Prof. Dr. F rn i d !. St., Prof. u. Rog.-Rath 6 St., Prof. Dr. Ha 11. Einleitung in die Qif-

Librorurn historieornm e Dr. Bis c hoff. (S. 4-5 Uhr.) f'erential-Rechn. 3 St., 
toxtu Vulg. Lectio, h. 3, Geschichte 11. Institutionen Diagnostik der Augen- Prof. Dr. Frischau f. 
idern. (V ide h. 4-5.) des röm. Hechts, 8 St„ krnnkheiten, 3 St., Prof. Zablen~heorie, 2 St., der-

Evangelium sec. s. Lucmn, Prof. Dr. Te wes. (S. Dr. B i r n b a eher. s e 1 b e. 
h. 6, Prof. Dr.Schmid. 11-12 Uhr.) *Philologisches Semi11:1.r, 

10-11 (Viele h. 4-5.) Geschichte u. Institutionen griech. Abth., 3 ~t.. 
Theologia moralis, h. 9, des röm. Rechts, 8 St., Prof. u. Reg.-Rath Dr. 

Prof. Dr. Schlag o r. Professor Dr. Freiherr v. R. v. K a rnj an. Coll. 
(Yide h. 4-5.) „ Schoy.(S.ll-12Uhr.) publ. (S. 9-11 Uhr.) 

Praktische Katechetik, 3 Osten" Strafrecht, 5 St., *PhilologiRchcs Seminar, 
St., Prof. Dr. K 1 i II g er. „ Prof. Dr. Schütze. lat. Abth„ 3 St, Prof. 

Ostel'l'. Strnfrccht, 5 St., Dr.Goldbacher. (S.5 

1 

Prof. Dr. Va r g h a. I bis 6 u. 6-7 Uhr.) Coll. 
, pubL 
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Theologie 

10-Ll 

1. 

10-12 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

Handels- u. Wechselrecht, ! 
7 St., Prof. Dr. Freih. 
v. Canstcin. (S. 9- 10 
Uhr.) 

lUedicin 
und Chirurgie Philosophie 

\*Platon Lysis, 1 St„ der­
s e l b e, Coll. publ. 

"'Seminar für deutsche Phi­
lologie, II. Abtheil„ 2 
St.., Prof. Dr. Seuffert. 
Coll. publ. 

Allgemeines üsterr .. Erb- Specielle chirnrgische Pa- Mikroskopische Demon· 
recht, 4 St , Prof. J?r. thologie, Tliernpie und strationen, imAnschlusse 
Freib. v. A 11 der s. (S. Klinik, 10 St„ Prof. Dr. :m die Vorlesungen über 
11-1 Uhr.) Wö lfl er. allgem. Bot.anik, 2 St., 

Pathologie und Then1pie Prof. Dr. Haberl and t. 
der Augenkrankheiten, 
10 St„ Professo1· Dr. 

, Schnabel. 
---r~~~~~--7-~~~~~-:--~~~~~-l--~~~~~ 

Lingua aramaie;~, h. 2, Geschichte u. lnstitutionen Physiologie, 5 St„ Reg.- Experimentalphysik 5 St.. 
Prof. Dr. F rn 1d1. des röm. Rechts, 8 St., Rath u. Prof. Dr. Alex. Reg.-Rath u. Pr~f. Dr'. 

_EpistolaadHebraeo.s,h.2, Prof. Dr. Tewes. (S. Rollett. Boltzmann. 
Prof. Dr. Sc h m 1 d. 10-11 Uhr.) . . Specielle pathologische Ausgewählte Capitel der 

11-l2 

' 

11-1 

Pandekten, ?bhgat1ooen- Anatomie, 6 St., Prof. Elektricitätslehre, 3 St., 
recht, 4 St., derselbe. Dr: Eppinger. (S. 12 Prof. Dr. Klemencic. 
(S, ~2-1 Uhr.~ . bis 1 Uhr.) PhysikalischeGeographie, 

Gesch1c~~te u. Inst1tut1onen / 3 St„ Prof. Dr.Richter. 
des .rom. Rechts,. 8 St., Griechische Metrik, J. Th„ 
~rofessor Dr. Fre1lierr v. 3 St„ Reg.-Rath u. Prof. 
.~ ~ h ey. (S.1~-:-11 Uhr.) Dr. R. v. Karajan. 

Rom1scher C1V1lprocess, Erklärung von Sophokles' 
2 St., der~elb~: Trachinierinnen, 2 St., 

Pandekten, :E l!'m1henrecht, der s e J b e. 
2 St., Pnvatdocenten Plautus Menaechmi 4 St. 

.. Dr. Pfersche. Prof.Dr.Goldb~~cher'. 
Ostcrr .. Staatsrecht, 6 St., (S. 9-10 Uhr.) 

R~g1er. -Rath Prof. Dr. Deutsche Dichtung des 
Bidermann (S. 12-1 16. Jahrh., 1 St„ Prof. 
Uhr.) Dr. Seuffert. 

Verwaltungslehre, 3 St., 
Prof.Dr.Gum plowicz. 
(S. 11-1 Uhr). 

Nationalökonomieu.Volks-J 
wirtschaftpolitik, 8 St., 
Prof. Dr. Hildebrand. 

Verwaltungslehre, 4 St„ 
Pl<~f. Dr. Gu m p lowi cz. 
(S. 11-12 Uhr.) 

Allgemeines österr. Erb­
recht, 4 St., Prof. Dr. 
Freih. v. Anders. (S. 
10-12 Uhr.) 

'fbeologip, 
Rechts- untl Staats­

wissenschaften 
llledicin 

und Chirurgie 

29 

.Philosophie 

1~~.\--~~~~~~-+-~~~~~~-+~~~~~~~.;.--~~~~~-~ 

!Pandekten, Obligationen, Specielle patholog. Amt-1Chemic des Steinkohlen-
4 St, Prof. Dr. Te wes. tomie, 6 St .. , Prof. Dr. theers und der Tlrner­
(S ll-12 Uhr.) Epping c r. (S. 11-12 farbstoffo, 1 St., Priv.· 

12- 1 

12 - 2 

l - 3 

l1 J 
~- ·1 

1 
' 

2-3 

1 --

\, 

„ 
2- 5 

1 

Allgem. österr. Erbrecht, Uhr.) _ Doc. Dr. Schrötter. 
4 St., Prof. Dr. Freih. Mineralogie, 5 St.., Prof. 
v. Anders. (::). 9-10 Dr. Doelter. 

„ u. 11-12 Uhr.) Griechische Altcrt.hümer, 
Osten-. Staatsrecht, 6 , t„ 3 St„ Reg. - Ifath 11ml 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Reg.-Rath u. Prof. Dr. . Prof. Dr. K er g l. 
Hi der man n. (S. 11 bis *Philologische Übungen an 
12 Uhr.) Platos Apologia, 2 St., 

derselbe. Coll. publ. 
*Griechische u. laleinische 

1 

/ 

1 

1 

' 

' 

1 

Stilübungen, 1 St., der· 
selbe. Coll. publ. 

Pathologische Secieriibun­
gen, 4 St., Prof. Dr. 
Eppinger. (S. 1 bis 
3 Uhr.) 

Geburtshilfliche gynäkolo­
gische Vorträge und 
Klinik, 10 St, Prof. Dr. 
R. V. IleJly. 

Pathologische Secierübun­
gen, 4 ·st., Prof. Dr. 
Epp inger. (S.12-2U.) 

\

Klinische Vorträge über l 
specielle Pathologie u . 
Therapie der Kinder-\ 

1 

krankheiten, 5 St., Prof. 
Dr. R. v. Jaksch. 

\
Allgemeine Pathologie u. IErklärung des !wein Hart­

Therapie, 5 St„ Prof. 1 manns von Aue, 2 St, 

\ 

Dr. Klemensiewicz. \ Privatd. Dr. Zingerle. 
DeutscheMythologie, 2 St., 

derselbe. 

1 
\

Physikalische Übungen, 5 
St, Reg.-Rath u. Prof. 

1 

Dr. Boltzmann. 
Chemisclie Übungen für 

1 Aufänger, für Pharm<I· 
, ceuten gegen das Hono-

rar eines 15stiindigen, 
für Mediciner und Lehr­
amtscaudidaten gegen 
das Honorar eines Gst. 
Collegiums, Prof. Dr. 
S kr aup.(S. 8-12Uhr.) 

f 
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3-4 

3-5 

3t-5 

Theologie 

Theologia fünrlamcntalis, I 
h. 9, Suppl. Dr. Ne u- 1 

baue r. (Vide h. 9-10).1 
Theologia dogmatica, h. 9, 

Prof. Dr. Stanon ik. 
(Vide h. 9-10.) 

Ilistoria eccleshte Christi 
universalis, b. 7., Prof. 
Dr. Sc hu ster. (Vide 
h. 9-10.) 

Patrologia, b. 2, idem. 
Pastoraltheologie, 8 St., 

Professor Dr. K 1 i n g er. 
(\Tide 9-lQ. Uhr.) 

l

!Iomiletische Ubungen, 1 
St., derselbe. 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

J.Uedicin 
und Chirurgie 

Gynäkologische Diagno­
stik und Therapie mit 
Demonstrationen und 
Übungen, 3 St., Privat­
docent Dr. F ü r s t. 

Philosophie 

*Die T!Jeorien der Chemie, A llgem. Geschichte des 
2 St., Prof. Dr. II o f- 18. Jahrh., 3 St., Prof. 
mann. Col l. publ. (S. Dr.Zwiedeneck-Sü-
9-10 Uhr.) • denhorst 

A llgcmuine Bakteriologie, Einleitung in das Stud iu m 
2 St .. , Prof. Dr. K 1 e- der indogermanischen 
m e n s i e w i c z. Sprnch wissenschaft, 3 

St., Prof. Dr. Meyer. 
Grundzüge der Anthropo­
' log ie, 2 St , Prof. Dr. 

Gur! itt. 

( 

l*Romanistische Übungen Chirurg ische Instrumen­
im Seminar, 2 St., Prof. ten- und Verbandlehre, 
Dr.Freih. v. Sc h ey. Un- 2 St., Priv;ltdoc. Dr. 
entgeltlich. Quaß. 

TopographischeAnatomie, 
3 St. , Privatdoc. Dr. 
Eherstallcr. 

1~~...--~~~~~~-+~~~~~~--:~~~~~~~....:._~~~~~~~ 

Librorum historicorum el !Anatomie des Menschen, Quellenkunde der g riech. 

4- 5 

textu Vulg. Lectio, h. 3, / 6 St., Prof. Dr. Ho 11. und röm. Geschichte, 
Prof. Dr.Prai d 1. (Vide (S. 10-11 Uhr.) .. 3 St., Prof. Dr. Bauer. 
h. 10-11.) OsterL". Geschichte, 5 St„ 

Introductio genernlis in i Prof. Dr. Krone s R. 
libros V. F„ h. 3, idem. v. Marchland. 

Evangelium secnndum s Geschichte des Reforma-
l\fatthaeum, h. 6, Prof. _ lionszeitalters, 3 St., 
Dr. Sc hmi d. (V id e h. Privatd. Dr.l~. Mayer. 
10-11.) Sanskrit-Grnmmatik nach 

Introductio in libros ss. / Bühlers Leitfaden, 2 St., 
N. T„ h. 3. idem. Prof. Dr. G. 11:1; e y e r. 

Theologia mornlis, h. 9, *Archäologische Ubungen, 
Prof. Dr. Sc hl ager. 2 St., Prof. Dr. Gu r-
(Vide b. 10-11.) 

1 
1 i t t. Coll. publ. 

Quellen und System des 
Kirchenrechts, 6 St„ 
Prof D~·.R.v . Scherer. 
(S. 8-9 Uhr.) 

( / 1 

-
Theologie 

1 

Q:l 
~ 

= ::l .... 
<IJ 

1 
1 

4-(:i 

5- 6 

5-6~ 

5-7 

Rechts- und Staats­
wissenschaften 

1*Pamfokten Practicum, 2! 
St., Privaldocent Dr.1 
Pfe r sch e. Unentgelt­
lich. 

*Strafrechtli ches Seminar, 
2 St.., Professor D r. 
Sch ütz e. Unentgeltlich. 

"Strafrechtliches Seminar, 
2St., PrQf Dr. Vftrgha. 

j Unentgeltlich. 

lUediciu 
und Chirurgie 

31 

Philosophie 

j Philosophi~ch? Socicfat, 
2 St., l rof. Dr. R. v. 
Tlleinong. 

*Pandekten, Sachenrecht, Gcburtsh ilfl. Operations- Prakt. Philosophie, 5 St:, 
2St., Prof.Dr.Tewes. Übungen, 2 St., Prof. Prof. Dr. R. v. Me t-

.. Coll. pnbl. Dr. R. v. Helly. (Uo- nong. . 
Osten·. l!'imu1r.recht„ Allg. norar fiir 5 St.) All gem. q:cs.ch1chto de~· 

Theil, 3 St., Privatdoc. neu eren Zeit, 4 St., l'roL 
Dr. Freih. v My r b ach. u. Reg.-R Dr. Weiß .> 

'r.P hilol ogisches Seminar, 
lat. Abth., 3 St., Prof. 
Dr.Golrlb~tcher . Un­
entgeltlich. (S. 6- 7 n. 
10- 11 Uh1·.) 

Allgem. Botanik, 3 St.., 
Prof. Dr. II ab o rl i\ n d t. 

*Über das meeh. Gewebe­
system d. Pflanzen, 1 St„ 
von <lemselben. Un­
entgeltlich. 

Chirurg. Operationslehre, Pharmaceutische Chemie, 
3 St„ Privatdocent Dr. 3 St., Privat.docent Dr. 

Walser. Sc hrött e r. 

Mikroskopischer Cnrs der !Geogn1phie des Weltver­
pathol. Anatomie, 4 St./' k~hrs, 2 .st., Prof. Dr. 
Prof. Dr. Eppinger. Richtei. 

Forensische Psychopatho­
logie, 4 St., Privatdoc. 
D r. Sch lan gen h au­
se n. 

Specielle Pathologie nnd 
Therapie der Krank­
heiten des ges. Nerven­
systems, 4 St„ Privatd . 
Dr. ll'Lül ler. 

Elektrodi:ignostik u. Elek-
trothernpie, 2 St„ der-

l~--!\~~~~~~-+-~~~~~~+l _ s_e_l b_e.~~~~-1--~~~~~~ 

-~6-7 

St:uitsrechnungswissenscl1. 
6 St„ Docent Rechn.-R. 
lI a r t man n. 
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Theologie 

6-7 

6-7 

' 

..Q I . 
<.> 

·~ 

~ 

bJ) 

:<:<: 

.., 

/ 

Rechts- und 
Staats wissenschaftcn 

' 

lUediciu 
nnd Chirurgie Philosophie 

*Elektromagnetisch.Licl1t­
t heori e, 2 St„ Prof. 11. 
Reg.-Rath Dr. B o 1 t z­
m an n. Co!!. publ. 

lphyto - Paliiontologie, 3 
St., Prof. u. Reg.-Rath 
Dr. Freih. v. Ettings· 
hausen. 

*Philologisches Seminar, 
lat. Abth., 3 St., Prof. 
Dr.Goldb:tcher. Un­
entgeltl. (S. 10-11 11. 

5 - 6 Uhr.) 

Anatom. Secieriibungen, ***Cbem. Übungen, Prof. 
Prof. Dr.Ha 11. (Honorar Dr. S k rau p. (Honor. 
für 6 St.) für 20 St.) 

* /·-i?-rbeiten irl! physiolo~ Anleitung zn mineralog.­
g1schen Institute, Prof. petrographischen Ar­
u. Reg.-R. Dr.Rollett. beit en, Prof. Dr. Doel-

***Arbeiten im Institute ter. (Honor. für 10 St.) 
fiir Histologie und Ern- Zoopaläontolog ischeÜbun­
bryologie, Professor Dr. gen, Prof. Dr. U o e rn es 
Drasch. im Vereine mit Privatd. 

Medic. - ehern . Übungen, Dr. P e necke. (Honor. 
Prof. Dr. H \) fm an n. für 2 St.) 

=r. * *Staatsärztlicbes Practi- Arbeiten bei der phyto­
cum, Prof. u. Reg. - R. paläontologische Samm· 
Dr. Schauenstein. Jung, Prof. 11 . Reg.-H. 

Dr. Freih. v. Ettings­
h aus e n. (Ilon. für 3 St.) 

Arbeiten im botanischen 
Institute, Professor Dr. 
Haber 1 an d t. (Honor. 
tür 10 St.) 

***Arbeiten im zoo log. 
Institute, Prof. DJ. v. 
G raff. (Honorar für 
12 St .. ) 

Mikroskopische Übungen, 
Pri vatd. Dr. M oj s i so­
v i c s Edler v. llfojs· 
var. (Honor. für 10 St.) 

Zoologisches Practicum, 
Prof. Dr. v. Graff (im 
Vereine mit dem Pri vatd. 
Dr. Böhmig.) 

Öst. internationales Privat- Neurologie, 2 St., Privatd. Geschichte d. Philosophie, 
recht, 1 St., Prof. Dr. E borst a 11 e r. 3 St„ Privatdoceut Dr. 
Freih. v. Anders. Spitzer. 

. 

' 

G) 

-= Theologie 
Rechts- und Staats-

a wissenschaften ..... 
r:IJ 

1 Volkswirtscbaftliches Se· 
minar, 2 St., Prof. Dr. 

I ., Hildebrand. 
Österr. Finanzrecht, 3 St., 

Privatdoc. Dr. Freiherr 
v. Myrbach. 

Theorien der Preise, 2 St., 
derselbe. 

Übungen in einigen Ca-
pitel der österr. Staats-
recbnung, 3 St., tl er-
selbe. 

Gerichtliche Medicin für 
1 Jmisten mit Demonstrn-

- tionen, 4 St., Reg.-Rath 
I Prof. Dr. S c b a u e n-. s t ein . 

Aui{ercontractliche Obli-

.:i gationen, 2 St., Prof . 
Q;> Dr. Strobal. 
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lUedicin Philosophie 
m!<l Chirurgie 

Chem. - diagnost. Unter-lRich . Wagner als Schrift-
suchungsmethode, 2 St., steiler, 1 St., Pfivatd. 
Prof. Dr. Hofmann. Dr. v. Haus egger. 

*Mikroskopisch - pharma- Darstellende Geomet.rie, 
kognostische - nemon- 2 St., Privatd. Streiß-
strationen, l St., Prof. l er. 
Dr. v. Schroff. Coll. *DieMethodeder kleinsten 
publ. Quadrate, 1 St .. , Prof. 

***Praktischer Curs in der Dr. H. Streintz. Coll. 
Bakteriologie in vier- publ, . 
wöchentlichen Cursen Grundzüge der mecham-
(Honorar 15 fl ) Prof. sehen Wilrmetheorie, 2 
Dr. Klemensiewicz. St.., Prof. Dr. Sub i c. 

Medic.-klin. Propädeutik, Über fossileEchinodermen, 
2 St., Privatdoc. Dr. 2 St., Privatd. Dr. Pen-
v. Hoffer. ~cke. 

**Laryngoskopie, in einem *Übungen im zoologischen 
achtwöch. Curse, 3 St., Lehrvortrage, 2 St., 
Privatdoc. Dr. E m e l e. Prof. Dr. v. G raff. Coll. 
(Honorar 10 fl.) publ. 

Medic.-klin. Propädeutik, Anfltomie, Histologie und 
3 St., Privatdocent Dr. Entwicklungsgeschichte 
Lack er. · der Würmer, 2 St., Priv.-

Differenzialdiagnostische Doc. Dr.Bö b m ig. 
Übungen, 1 St., der- Vergleich. Entwicklungs-
se 1 be . geschichte der niederen 

**Einführung in die Laryn- Vertebrnten, 1 St„ Priv.-
goskopie und Rhinos- Doc. Dr. Zelinkii. 
kopie, in einem sechs- Über Coelenter;tten, 2 St., 
wöcbentl. Curse, 3 St„ Privatdoc. Dr. List. 
d er s e 1 b e. (Honorar *Über die Quellen der Ge-
10 0.) schichte desMittelalters, 

Chirurg. Operationslehre, 2 St., Prof. u. Reg.-R. 
3St., Prof.Dr.Wölfler. Dr. Weiß. Coll. publ. 
(Honorar für 6 St.) Urkun

1
denlehre, 3 St .. , Priv.-

*Über Wunden und ihre Doc. Dr. Chroust. 
Behandlung, 1 St., der- Diplomatische Übungen, 
s e 1 b e. Co!!. publ. 2 St.., der sei be. 

Über die Chirurgie der Historisch-kritische Übun-
Harno1·gane, 3 St.., Priv.- gen, 2 St., derselbe. 
Doc. Dr. Ebner. Grundzüge der griechi-

Geburtshilfi. Operations- sehen Chronologie, 2 
lehre, 2 St., Prof. Dr. St., Prof. P!"· Bauer. 
B örn er. *Historische Ubungen, 2 

Operative Gynäkologie, St., der sei be. Unent-
2 St., der s e 1 b e. geltlich. 

Geburtshilflicl.Je Indica- *Geographische Übungen, 
tionslehre, 1 St„ Priv.- 2 St., Prof. Dr .Richter· 
Doc. Dr. Fürst. Unentgeltlich. 

Klinische Untersuchung.s- Römische Alterthumskun-
methoden, 3 St„ Prof. de, 3 St.., Prof. Dr. 
Dr. R. v. Jaksch. Pie hier. 

\Über antike Schreibmittel, 

1 
2 St., derselbe. 

- I 

5 
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Q;> 1 
't:: Rechts- uud Staats- . lnedicin 
6 Theologie wissenschaften uucl Chirurgie PhilOJIOI>hie .... 

00 

1 
IGerichtsärztlichesCasuisti- Über die südfranzösichen 

1 
cum, 2 St., Prof. und Mundarten, 3 St., Prof. 

s:: Reg.-R. Dr. Schauen- Dr. Schucbardt. <!) 

8 
1 

s t ein. Romanische Übungen, 2 
8 Zahnextrnctions - Übungen St., d ers el b e. 
0 1 am Cadaver, acbtwöch. Die Wortbildungs- und 
~ 

1 
Curs, 3 St., Pr.ivatdoc. W ortkiirzungslehre nach s:: 

·~ Dr. Bleichsteinar. dem Systeme Gabels-
"' ... 

1 
(Gegen das Hon. eines bergers, öffentl. Lehrer 

<!) 
6stünd. Collegiums.) J. Wolf . .0 

:t;:l Turnunterricht, öffentlich 
..= Lehrer A. AugustiJJ . 

c:> Fechtunterricht voln akad. ce Fechtlehrer, P. Ar-s:: 
I 

1 1 

noldo. 

1 

„ 

Ubersicht 
über die Zahl der Studierenden im Sommer-Semester 1889. 

Östorr.-nng. Monnrebie 
Im Reichsrathe 

vertretene Länder der Ausländer Z11 sa111111e11 Kön~reiche nngar. Krone 
und iinder 

Theologen, immatrikulierte 102 102 } 112 

" 
außerordentliche 10 10 

Juristen, immatrikulierte . 412 38 9 459 l 
" 

außerordentliche 39 6 45 f 504 

Mediciner, immatrikulierte 337 142 19 498 } 

" 
außerordentliche 27 12 3 42 540 

Philosophen, immatrikulierte 40 6 4 50 \ 

" außerordentliche 15· 2 17 155 
Pharmaceuten 63 19 6 88 f 

1045 225 41 1311 



·VE RZE ICH NISS 
DER 

AKAD EMISCIIBN 
II 

BEHORDEN, LEHRER uNn BEAMTEN 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

ZU GRAZ 

IM STUDIENJAHRE 1889/90, 

VERLAG DES .AKADEMISCHEN SENA'rES. 

K. K. UN1VEJ SI'l'ÄTS-DUCHD.RUC.KEH.E1 ,S'fic.RIA' IN GH.AZ. 



K. k. akademischer Sena.Jt. 

Rector Magnificus. 

August Te wes, Dr. J ur., Mitglied der rechtshistorischen und j udiciellen 
k. k. Staatsprüfungs-Commission, lehrt römisches Recht. Decan: 1884. 
Naglergasse 8. 

Pro-Rector. 

Leopold Schuster, Dr. Th., Weltpriester, f.-b. Seckauer Consistorial-Rath, 
Mitgl. der rechtshistor. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Kirchengeschichte 
Decan : 18 8 3 u. 18 8 7. M ariahilferplatz 3. 

Decane. 

Theol. Fac. Otto Schmid, Dr. Th., päpstlicher Kämmerer, vVeltpriester, 
bischöfl. geistl. Rath der Linzer u. Consistorial-Rath der Seckauer 
Diöcese, lehrt das ßibelstndium des neuen Bundes. Bischofplatz 1. 

Jurid. l•ac. Josef Freiherr v. Sclüy, Dr. Jur., Mitglied der rechtshist. u. 
judiciellen k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt röm. Recht. Schiller­
strasse 30. 

Medic. Fac. Rudolf K 1 e m e n sie w i c z, Dr. Med. et Chir., Besitzer des 
goldenen Verdienstkreuzes und der Kriegsmedaille, Vorstand des 
Institutes für allgem. u. experim. Pathologie, lehrt allgem. und 
experimentelle Pathologie. Burgring 8. 

Philos. Fac. Max Ritter v. Karajan, Dr. Phil., k. k. Reg.-Rath, Vorstand 
des philolog. Seminars und Mitvorstand des archäolog. Museums, 
Director der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen und Präses der k. k. Preif -Commission für das 
Lehramt der Stenographie, lehrt class. Philologie. Decan : 18 70, 
Rector: 1874. Goethestrasse 19. 
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Pro-Decane. 
Theol. Fac. Franz Sa1es Fra i d 1, Dr. Th., Weltpriester, f'.- b. Seckauer 

Consistorial-Rath, lehrt das Bibelstudium des alten Bundc8 nnd 
die orientalischen Dialecte. Decan: 1884. Burgring 8 . 

.Jurid . Fac. Arnold Luschin R . v. Ebengreuth, Dr. Jur., corr. l\Iitol der 
kais. A kad. der Wissenschaften in vVicn, Mitgl. d. rcchtshistori­

schen k. k. Staatsprüfungs-Commission, lehrt deutsche und öster­
reichische Reichs- und Rechtsgeschichte. Merangasse 15. 

Medic. Fac. Hans Epping er, Dr. Med. et Cbir., Magister d. Geburtsh., 
Prosector des landsch. Krankenhauses und des Anncu-K.inder­
spitales, Y orstand des patb.-anat. l nstitutes, ord. Mitgl. d. k. k . 
Landes-Sanitäts--Rathes in Steiermark, Mitgl. der Lcop . Carol. 
Akademie d. Naturforscher, corresp. Mitgl. d. k. k. Gesellschaft 

' Pliilos. Fac. 

dor Aerzte in \'Tien, lehrt pathol. Anatomie„ Goetbcstrasse 8. 
Eduard Richter, Dr. Ph., Hitter I. Classe des grossherzogl. 
Ladiscben Ordens vom Zähringer Löwen, corresp. Mitglied der 
Akademie der vVissenschaftcn in Padua, Correspondent der k. k. 
Central-Commission fü1 Kunst und histor. Denkmale, Mitgl. d. 
k. k. Prüf.-Cornm. für das Lehramt an Gymnasien und H.eal­
schulen, Mitgl. d. Leop. Carol. Akademie d. Naturforscher, Vor­
stand der geograph. Sammlung, lehrt Geographie. Jahngasse 2. 

Senatoren. 
Th. F . Marcellin Josef Schlager, Dr. Th., reg. Chorherr des Stiftes Vorau, 

f.- b. Seckauer Consistorial - Rath, lehrt Moral-Theologie. Decan: 18 6 3, 

1873, 1819 und 1886. Rector : 1867 u. 1871. Burgring 6. 
J ur. I< . R ichard Hi 1 de brand, Dr. Ph ., Mitgl. der staatswissensch. k. k. 

Staatsprüf.-Comm., lehrt politische Oekonomie, Finanzwissenschaft und 

Verwaltungspolitik. Decan: 1885. Mozartgas e 4 . 
]\![ed. F . Eduard Li p p, Dr. Mecl. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ Director u. 

Primararzt d. landsch. Krankenhauses, ord. Mitgl. des k. k. Landes­
Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Dermatologie. Hauptplatz 12. 

Ph . F . Johann I• rischauf, Dr. Ph., Directors-Stellvertreter der k. k. Prüf.­

Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt Mathe­

matik. Decan: 1882. Burgring 12. 
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II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. 'I'heologische FacultiLt. 

Ordentlicltc Professoren. 
.Marcellin Josef Schlager, etc., wie eite 4., 

Franz Klinger, Weltpriester, Dr. Th., f.-b. geistl. u. wirkl. Cou istorial-Hath 
und Referent, Prosynodal- Examinator, lehrt Pastoraltheologie, prakt. 
Katechetik und Unterrichtslehre. Decan: 1871, 1875, 1880 u. 1886 . 
Rector: 18 78 . Gartengasse 24. 

Franz Stanonik, Dr. Th„ \Veltpriestcr der Laibacher Dioec„ f.-b . Seck::t.uer 
geistl. u. Consistorial-R::t.th, lehrt Oorrmatik. Dec::t.n: 18 7 6 und 18 7 8 . 
Burggasse 1 7. 

lfotlolf R. v. Scherer, vVeltpriester, Dr. Th . & Jur., f.-b . Scckauer wirk!. 
Consistorial-H.ath u. Referent, Prosynodal-Examinator, lVlitgl. der rechts­
hist. k. k. Staatsprüf.-Comm„ lehrt Kirchemecht. Decan : 1882 und 
1888. Burgring 6. 

Leopold chuster, etc., wie Seite 3. 
Fra11z Sales Fraidl, etc., wie Seite 4. 

Otto Schmid, etc„ wie eite 3. 

Die Docentur der l• undamenta1-Tlteologie wird vom Rel ig.--Prof. an der 
k. k. Realschule, Dr. J os. Neubauer, supplirt. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Ordentliche Professoren. 
Ferdinand Bischoff, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, Präses d. judiciellen und 

Mitgl. d. rechtshistorischen k. k. Staatsprüf'ungs-Commission, corr. Mitgl. 
d. kais. Akademie d. W. in Wien, lehrt deutsche Reichs- u. Rechts­
geschichte, deutsches Privatrecht und österr. Bergrecht. Decan: 18 71, 
1878 und 1881, Rector: 1872 und 1886. Naglergasse 7. 

Hermann Ignaz Bi d c r man n , Dr. J ur. , k. k. Reg. -Rath, Präses der rechts­
hist., Vicepräses d. staatswiss. und Mitgl. der judiciellen k. k. Staatsprüf'.­
Comm., dann der k. k. statist. Central-Comm., lehrt Staatsrecht und 
Statistik, Decan: 1874, 1882. Rector: 1883. Alberstrasse 9. 

August Tewes, etc., wie Seite 3. 
Richard Hildebrand, etc., wie Seite 4 . 

Theodor Reinhold S c h ü t z e, Dr. J ur., Inhaber d. kais. russischen St. Stanislaus­
Ordens JI. Classe, Mitgl. d. rechshist. und judic. k. k. Staatsprüf'.-Comm„ 
lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechtsphilosophie, Völkerrecht u. Encyklo­
pädie der Rechtswissenschaft. Decan: 1885. Jahngasse 2. 

Friedrich Th an er, J. Dr„ auswärtiges Mitgl. d. Gesellsch. f. Kirchenrechts­
wissenschaft in Göttingen, Mitgl. d. rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt Kirchenrecht. Rector d. Universität zu Innsbruck. 18 8 6. Parkstrasse 9. 

Rabau Freiherr von Ca n s t ein, Dr. Jur„ Mitgl. d. judiciellen k. k. Staats­
prüf.-Comm., lehrt östen. Civilprocess-, dann Handels- und Wechsel­
recht, Decan: 18 8 7. Schlögelgasse 9. 

Emil Stroh al, Dr. Jur„ Vice-Präses der rechtshistor. und Mitgl. d. judic. k. k. 
Staatsprüf.-Comm., lehrt österr. Civilrecht. Decan : 1888. Recbbauerstr. 8. 

Arnold Luschin R. v. Ebengreuth, etc., wie Seite 4. 
Josef Freiherr v. Schey, etc„ wie Seite 3. 

~usserordentliche Professoren. 

Julius Vargha, Dr. Jur., Ritter d. kön. schwed. Wasa-Ordens, Mitgl. d. jud. 
k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Strafrecht u. Strafprocess, Brandhofgasse 11. 

Ludwig Gum plowicz, Dr. Jur., Mitgl. d. k. k. staatsw. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt allg. Staatsrecht und Verwaltungslehre. Katzianergasse 11. 
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Josef Freih. v. Anders, Dr. Jur., Mitglied der judiciellen k. k. Staats­
prüf'ungs-Commission, lehrt österreichisches Civilrecht. Obstgasse 3. 

Privat-Docent 
mit clem 'fitel eines ausserorclentlicheu Professors: 

E ·1 Pf' h D J M1'tgl. der rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm„ •m1 crsc e, r. ur„ 
lehrt römisches Recht. Kaiser Josef-Platz 8. 

Privat-Docent. 
Franz Freiherr v. Myrbacb, Dr. Jur„ k. k. Finanz-Rath, Mitgl. der 

staatsw. Staatsprüf.-Comm„ lehrt polit. Oekonomie u. österr. E inanz­
gesetzkunde; Morellenfeldgasse 34. 

Honorirter Docent. 
.Friedrich Hartmann, k. k.. l{echn.-Rath, Mitgl. d. Prüf.-Comm. für Staats­

rechnungs-Wissenschaft in Graz für Steiermark, Kärnten u. Krain, lehrt 
Staatsrechnungs -Wissenschaft. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Karl R. v. Uelly, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Geburtsh„ k. k. Ileg.-Rath, 
Vorstand d. Gebär- u. d. gynäkol. Klinik, Primararzt d. Land:-Gebär­
anstalt, lehrt Geburtshilfe u. Gynäkologie. Decan: 1867, 1873, 1878 
und 1885. Rector: 18 7 5. Paulusthorgasse 15 . 

Adolf Schauenstein, Dr. Med„ k. k. Reg.-Rath, Vorsitzender des k. k. 
Landes-Sanitätsrathes für Steiermark, Vorstand des Institutes für Staats­
arzneikunde, lehrt Staatsarzneikunde. Decan: 1865, 18 71, 187 7 und 
1884. Rector: 1869 u. 188 7. Glacisstrasse 7. 

Alexander R 0 11 et t, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des physiolog. 
Institutes, wirkl. Mitgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, lehrt Physiologie 
und Ilistologic, Decan: 1868, 1875 u. 1883, H.ector: 1873 u. 188-1. 
Harrachgasse 21. 
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Otto Rembold, Dr. Mccl. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u. Augenh., Vorstand 

d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech­

bauerstrasse 28. 
Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh„ lehrt Heil­

mittellehre. Decan: 1881. Burggasse 17. 
Karl B. Hofmann, Dr. Mcd. & Chir., Magister d. Geburtsh., Vorstand des 

Institutes für angewandte med. Chemie, lehrt angewandte med. Chemie. 

Decan: 1882 u. 1888. Schillerstrassc 1. 
Hans Eppingcr, etc., wie Seite 4. 

H.udolf Klemensicwicz, etc., wie Seite 3. 

Anton \Vö 1 fl er, Dr. Mcd. et Chir., Vorstand d. chirurg. Kli ik. Primar­

Chirurg im landschaftl. Krankenhause, lehrt "pecielle chirurg. Pathologie 

und Therapie. Karl-Ludwig-Ring ß. 
Isidor Schnabel, Dr. Med. et Chir., Mngister der Geburtsh., Vorstand d. 

ophtha}molog. Klinik, Primar-A ugenarzt un landsch. Kranken hause, 

lehrt Augenheilkunde . A 1 berstrasse 9. 

Moriz Iloll, Dr. d. ges. Heilkunde, Vor·tand des anatom. In titutes, lehrt 

Anatomie, IIarrachgassc 21. 

Ausserordentlicbe Professoren. 
Josef R v. Koch, Dr. Med„ lehrt Seuchenlehre und Veterinärpolizei. 

Langegasse 5. 

Eduq,rd Li p p, etc„ wie Seite 4. 

Ernst Börner, Dr. Med. et Chir., Mag. der Geburtsh„ lehrt geburtshilfl. 

Operationslehre. Tummelplatzgasse 3. 

Otto Drasch, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt Histologie u. Entwicklungsgeschichte. 
Glacisstrasse 5 7. 

Alois Birnbacher, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Augenheilkunde. Sporgasse 29. 

Julius \Vagner, Ritter v. Jauregg, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Psychiatrie 

und Neuropathologie. Parkstrasse 7. 

Privat-Docent 
mit dem 'I1itel eines ausseror(lentlicJten Professors: , 

J ulius G lax, Dr. Med„ Ritter d. Franz-J oseph-Orclens, dirig. Arzt zu A bazzia, 

lehrt Pathologie und Therapie der internen Krankheiten. Hotel Ries. 

' I 
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Privat-Docenten. 
Karl Emele, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburt h., lehrt physikali ehe 

K.rankennntersuchung und Laryngoskopie. A ttemsgasse 17. 
Rudolf Quas s, Dr. Mecl. et Chir., Mag. d. Geburtsl1., lehrt chir. Instru­

menten- und Verbandlehre. Heinrichstrasse 1 G. 
Franz Müller, Dr. der ges. Heilkunde, lehrt über Nervenkrankheiten. Stem­

pfergasse 8 . 

. hanz \Valser, Dr. Med. et Chir., Operateur, dirig. Pr\mararzt des Barin­

herzigen-Spitales, lehrt chirurg. Operationslehre. Albrechtsgasse 8. 

Ludwig Hoffer Edl. v. Sulmthal, Dr. d. ges. Ileilk., lehrt medic.-klinischc 

Propädeutik. Neuthorgasse 42. 

Fridolin Schlangenhansen, Dr. Med., Director der landsch. Irrenanstalt 

in Feldhof bei Graz, lehrt allg. Pathologie und Therapie der Geistes­

krankheiten. 

Anton Bleichsteiner, Dr. d. ges. IIeilk., lehrt Zahnheilkunde. Hauptplatz 17. 
Carnillo Fürst, Dr. d. ges. Heilk., derzeit Vertreter der Privat-Docenten 

im Professoren-Collegium, lehrt Geburtshilfe u. Gynäkologie. Murplatz 7. 

Ludwig Ebne r, Dr. d. ges. Heilk., derzeit Vertreter der Privat-Docenten im 

Professoren-Collegium, lehrt Chirurgie. llalbärthgasse 2. 

Oscar Eberstaller, Dr. d. ges. Heilk., Physicus der Stadt Graz, lehrt 

Anatomie. Bergmanngasse 2. 

Karl Lake r, Dr. d. ges. Heilk., lehrt interne Medicin. 

Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken. 
Karl Lake r, Dr. d. ges. Ueilk. - rnedic. Klinik. 

Franz Ilaberler, R. v„ Jur. Dr. - descriptive Anatomie. (Prov.) 

Oscar Kots c h y, ted. med. - descriptivc \ natomie. (Prov.) 

Valentin Schmidt, cand. med. - Physiologie. ( Prov.) 

Oskar Z o th, Dr. d. ges. Ileilk. - Physiologie. 

Anton E 1 s c h n i g, Dr. d ges. Heilk., - ophthalmologische Klinik. 

Franz Gutmann, Dr. cl. ges. Heilk., - pathologisch-anatom. Lehrkanzel. 

Eduard . Mi g 1 i tz, cand. mcd. - pathologisch-anatomische Lehrkanzel . 

Anton N agy, Dr. d. ges. Ileilk., - Nerven- und psychiatrische Klinik. 

Theodor Kas pa r ek, Dr. d. o-es. IIeilk. Nerven- u. psychiatr. Klinik. 
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Edo S l a j m er, Dr. d. ges. Heilk., - chir. Klinik. 
Eduard Regnier, Dr. d. ges . Heilk., - chir. Klinik. 
Franz Mahner t, Dr. d. ges. Heilk., - geburtshilfl. -gynäk. Klinik. 
Josef L o o s, Dr. d. ges. Heilk„ - Klinik für Kinderheilkunde. 
Ferdinand V o g 1, stud. med., prov. Demonstrator an der Lehrkanzel für Heil-

mittellehre. 
Karl Pichler, cand. med. - angewandte med. Chemie. (Prov.) 
Emanuel Kai n, Dr. d. ges. Heilk., - allgem. u. experimentelle Pathologie. 
Johann Mauczka, cand. med. - Staatsarzneikunde. (Prov.) 
Johann R i 11 c, cand . med. - Demonstrator an der diatrischen Klinik. 
Michael Fasan, cand. med. - Histologie und Embryologie. 

Schulhebamme. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 
Johann Baum gart n er, a. anatorn. Institute. 
Anton F a ~ s w a 1 d, a. pathol.-chem. J nstitute. 
Mathias K 1 e t t n er, a. cl. chir. Klinik. 
Mathias K 1 a p p e n b ach, a. anatom. Institute. 
Johann Li p p, prov. a. physiolog. Institute. 
Josef Pack es, prov. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharmakologie. 
Georg Schwarzenbach er, l an der Lehrkanzel de~· pathologischen 
Anton Klappenbach, prov. Diener ( Anatomie. 
Johann Wend 1, Mechaniker a. physiologischen. Institute. 
Oswald Sc h n e 11 er, im Institute der Staatsarzneikunde. 
Johann Dunkl, prov. a. histol. Institute. 
Josef Frag n er, prov. a Institute f. a1lgem. Pathologie. 

11 

D. Philosophische FacuJtät. 

Ordentliche Professoren. 

Wilhelm Kergel, Dr. Ph., k k. Reg. -Rath, lehrt classische Philologie, 
Decan: 1874 und 1882. Ileinrichstrasse 9, 

Johann Baptist von Weiss, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, Ritter d. Ord. d. eis. 
Krone llf. CL, Vorstand d. hist. Sem., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für 
das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, lehrt allgemeine Geschichte. 
Decan: 1857, Rector: 1862. Bürgergasse 13. 

Constantin Freih. v. Ettingshausen, Dr. Med., k. k. Reg.-Rath, Vor­
stand des phyto-paläontolog. Institutes, Officier d. kön. ital. Kronen­
Ordens, R itter d. kön. bair. St. Michael- Ordens I. Cl., corr. · Mitgl. 
der kais. Akad. d. W. in Wien, Mitgl. d. Leop. Carol. Akad. d. Natur­
forscher, lehrt Botanik. Decan: 1875, Rector: 1881. Laimburggasse 8. 

Franz Krone s Ritter v. Marchland, Dr. Ph., Ritter des Ord. der eis. 
Krone Ill. Classe, corr. Mitgl. d. kais. Akad. d. W . in Wien, Vorstan<l 
d. bist. Semin., Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Realschulen, lehrt österr. Geschichte, Decan: 1869 u. 
18 7 3, Rector : 18 7 7. Maiffred ygasse 4. 

Max Ritter v. Karajan, etc., wie Seite 3. 

Johann Frischauf, etc., wie S. 4 . 

Ludwig Boltzmann, Dr. Ph., k. k. Hofrath, Director des physikal. In­
stitutes„ wi'rkl. Mitgl. d. kais. Akad. d. W . in Wien, Mtgl. d. k. k. 
Prüf. -Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt 
Physik. Decan : 18 7 9, Rector 18 8 8. Im physikalischen Institute, Hal­
bärthgasse 1. 

Hugo Schuchardt, Dr. Ph., corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, 
Ehrenmitglied der rumänischen Akademie, aus wärt. Mitgl. der ungar. 
Akad. der Wissensch., Ehren-Doctor der Universität Bologna, Officier 
des Sterns von Rumänien, Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. CL 
und des . königl. portug. St. -Jago-Ordens, Mitgl. d. k. k. Prüf. -Comm. 
für das Lehramt an Gymnasien u. :f{,ealsehulen, lehrt romanische Philo­
logie. Brandhofgasse 11. 
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Gregor Kr e k, Dr. Ph„ corr. Mitgl. der kais. Akademie der Wissenschaften 
in Petersburg, der südslavischen Akademie der Wissenschaften u. Künste 
in A gram, der königl. böhm. Ges. der Wissenschaften in Prag und der 
serbischen Gelehrtengesellschaft in Belgrad, Mitgl. der k. k. Prüf.­
Comm. für das Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, lehrt shtYi ehe 
Philologie. Decan: 18 78. Villefortgasse 11. 

Alois Goldbacher, Dr. Ph., Vorstand d. philol. Seminars, Mitgl. d. k. k. 
Prüf.- Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt 
classische Philologie. Decan : 1884. B.adetzkystrasse 3. 

Anton Schönbach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des Seminars für 
deutsche Philologie, Mtgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, lehrt deutsche Sprache und Literatur. 
Glacisstrasse 9. 

Gustav Meyer, Dr. Ph., Ritter des königl. griech. Erlöser-Ordens, lehrt 
Sanscrit und vergleichende Sprachwissenschaft. Brandhofgasse 11. 

Cornelius D o e 1 t er, Dr. Ph., Ritter des königl. ital. Kronenordens, Officier 
und Ritter d königl. portug. ::;;an-Jago-Ordens, Vorstand des mineral. 
Institutes, Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen, Curator d. steierm. Landes~nseums, lehrt Mineralogie 
und Petrographie. Decan: 188 7. Schubertgasse 7 d. 

Rudolf Ho er n es, Dr. Ph., Vorstand des geologischen Cabinetes, lehrt Geologie 
und Paläontologie. Sparbersbachgasse 29. 

Ludwig v. Graff, Dr. Ph., Vorstand des zoolog.-zootom . Institutes, Mitgl. 
d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien und Realschulen, Mitgl. 
d. Leop. Car. Akademie d. Naturforscher, d. Acacl. of nat. sciences 
in Philadelphia, d. Soc. imp. des Naturalistes in Moskau, lehrt Zoologie 
und vergleichende Anatomie. Decan: 1888 . Heinrichstrasse 48. 

lleinrich Strein tz, Dr. Ph., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, lehrt mathem. Physik. Decan: 1885, 

Burgring 16. 
Eduard R ich t er, etc., wie Seite 4. 

Zdenko Hans S k rau p, Dr. Phil., Vorstand d. ehern. Institutes, Mitgl. d. k. k. 
Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien und Realschulen, Besitzer d. Mil.­
Verdienstkreuzes m. d. Kriegsdecoration und d. Kriegsmedaille, Mitgl. d. 
Leop.-Car. Akademie cl. Naturforscher, lehrt Chemie. Schillerstrassc 26. 
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Gottlieb IIaberlandt, Dr. Pb., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt 
an Gymnasien und Realschulen, Mitgl. der L~op.-Carol. Akademie p. 
Naturforscher, lehrt Botanik. Klosterwiesgasse 41. 

Alexins Ritter v. Meinong, Dr. Ph., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. <l. Lehr­
amt an Gymnasien u. Realschulen, lehrt Philosophie. Heinrichstrasse 7. 

.A.usserordentliche Professoren. 
Friedrich Pi c h 1 c r, Dr. Ph., Ritter d. königl. preuss. Kronen-Ordens Il 1. Cl.; 

Mitvorstand d. archäol. Museums, Vorstand d. historischen Museums am 
Joanneum, corr. Mitgl. der Wiener numismat. Ges., des kais. deutschen 
archäolog. J nstitutes zu Berlin, Rom und ~ then, lehrt lateinische Epi­
graphik, Numismatik, Heraldik und phragistik. Beethovenstrasse 3 a. 

Simon S u bi c, Dr. Ph., lehrt Physik. Gartengasse 24. 
\Vilhelm G u rl i t t, Dr. Ph., k. k. Conservator für Steiermark, Curator des 

steierm. Landesmuseums, corr. Mitgl. d. anthrop. Ges. in Wien, Mit­
vorstand des archäolog. Museums, lehrt classische Archäologie und die 
realen Fächer der classischen Philologie. Parkstrasse 7. 

Victor Da u ts c her Ritter v. K o 11 es b er g, Dr. Ph„ lehrt Mathematik. 

Rechbauerstrasse :Z9. 
Adolph Bauer, Dr. Ph., Mitgl. d. k. k. Prüfungs-Comm.f. d.LehramtanGym­

nasien u. Realschulen, lehrt Geschichte des Alterthums. Heinrichstrasse 48. 
Bernhard Seuffcrt, Dr. Ph ., Vorstand des Seminars für deutsche Philologie, 

Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien und Real­
schulen, lehrt deutsche Sprache und Literatur. Harrachgasse 1. 

Jgnaz K 1 e m e n ci c, Dr. Ph., lehrt Physik. Halbärthgasse 1. 

Privat-Docent 
mit dem Titel eines ausserordentlicJieu Professors: 

Hans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph., Bibliothekar der landschaftl. 
Joanneums-Bibliothek in Graz, R. d. Franz-Joseph- u. d. Anhaltinischen 
Haus-Ordens Albrecht des Bären, lehrt allgern. neuere und neueste 

Geschichte. Goethestrasse 19. 

Privat-Docenten. 
Friedrich v. Hausegger, Dr. Jm., Advocat, lehrt Geschichte und Theorie 

der Musik. Postgasse 2. 
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Josef Streissler, Prof. an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt angewandte 
Geometrie. Lessingstrasse 4. 

Franz Mayer, Dr. Ph„ Prof. am I. Staatsgymnasium in Graz, lehrt österr. 
Geschichte. Villefortgasse 15. 

August Mojsisovics Edl. v. Mojsvar, Dr. d. ges. Heilk., k. k. a. o. Prof. 
an der technischen Hochschule, lehrt Zoologie und vergl. Anatomie. 
Sparbersbachgasse 25. 

Arthur Ritter von Heide r, Dr. Med. univ., lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 4. 

Vincenz Hil her, Dr. Ph„ lehrt Geologie. Keplerstrasse 56. 
Franz Streintz, Dr. Ph., lehrt Physik. Harrac;hgasse 18. 
Oswald Z in g e rl e, Dr. Ph„ Correspondent der k. k. Central-Commission für 

Kunst- und historische Denkmale, lehrt deutsche Sprache und Literatur. 
A ttemsgasse 5. 

Hugo Spitzer, Dr. Med. univ. et Ph„ lehrt Philosophie. W agnergasse 11 a. 
Hugo Schrötter, Dr. Ph„ lehrt organische Chemie. Burgring 22. 
Karl Z e link a, Dr. Ph„ lehrt Zoologie in Verbindung mit vergleichender 

Anatomie und Entwicklungsgeschichte. Villefortgasse 20. 
Karl Alphons Pe necke, Dr. Ph„ lehrt Geologie in Verbindung mit Zoo­

Paläontologie. Tummelplatz 5. 
Josef Heinrich List, Dr. Ph., Präparator am zool.-zoot. Institute, derzeit 

Vertreter der Privatdocenten im Prof-Collegium, lehrt Zoologie in Ver­
bindung mit vergl. Anatomie und Entwicklungsgeschichte. Merangasse 7. 

Anton Chr o u s t, Dr. Ph., derzeit Vertreter der Privatdocenten im Prof.-Colleg., 
lehrt Geschichte des Mittelalters u. histor. Hilfswissensch. Gartengasse 1 7a. 

Ludwig Böhm i g, Dr. Ph., lehrt Zoologie, vergleichende Anatomie und Ent­
wicklungsgeschichte. 

Paul Czermak, Dr. Ph., lehrt Experimental-Physik, Halbärthgasse 1. 

.Assistenten. 
Johann Gers t, Dr. Ph., Adjunct am astro - physikalischen Observatorium 

des physik. Institutes. 
Georg Neumann, Dr. Ph. d. Univ. Göttingen, Assistent l 
Gustav P um, Dr. d. Pharmacie, Assistent J am ehern. Institute. 
Ottokar Sr p e k, Aushilfs-Assistent 

Paul C z er m a k, Dr. Ph„ I. Assistent am physik. Institute. 
Alois W a 1 t er, Dr. Pb„ prov. Assistent am physik. Institute. 
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Ludwig Böhm i g, Dr. Ph„ Privat-Docent, Assistent am zool.-zoot. Institute. 
Eduard P al 1 a, Dr. Ph., Assistent am botan. Institute. 
Josef Heinrich List, Dr. Ph, Privatdocent, Präparator am zool.-zoot. Institute, 
Vincenz Hilb er, Dr. Ph„ Privat-Docent, Demonstrator bei der Lehrkanzel 

für Geologie. 
Josef Unterweis s ach er, Demonstrator bei der Lehrkanzel für Mineralogie. 
AlbeTt He n nicke, cand. med„ Demonstrator bei der Lehrkanzel für Zoologie. 

Oeffentl. Lehrer lebender Sprachen und besonderer Fertigkeiten. 
Jgnaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 

für Handel und Industrie und Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasium. 

Wielandgasse 2 2. 
August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Peter Arno 1 d o, akadem. Fechtlehrer. 

Diener. 

Max U t z 1 er, Laborant und Mechaniker 
Anton G a s s e r, prov. Maschinist 
Johann Flader er, Aushilfsdiener 
Franz Zimmermann, prov. Hausmeister 
Josef P i s c h l, zugleich Mechaniker 
Franz Frag n er, prov. Hausmeister und Heizer 

am ehern. Institute. 

} am physik. Institute. 

Heinrich Gas s er, prov. Diener am botaniscben Institute. 
Anton Heinrich, Diener am mineralog. Institute. 
Vincenz Spat h, Aushilfsdiener bei den geolog. und phyto-paläontologischen 

Sammlungen. 
Alexander Herzog, Aushilfsdiener am zool.-zoot. Institute . 

Vom akademischen Senat prädicirt: 

Universitäts-Buchhandlung: Leus c h n er & Lu b e n s k y. 
Universitäts-Buchdruckerei: ,St y r i a'. 
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III. 
a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 

Vorsteher : Der Re c t o r. 

Universitäts-Secrefar und Kanzlei-Leiter: Josef llütter, Dr. Jur. Heinrich­
strasse 77. 

Official: Alois Lien hart, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 
Gebäude-lnspector. Hofgasse 10. 

Kanzlist zugleich Quilstor: Johann Folter. Neugasse 7. 
Pedell: Unbesetzt. 
1. Universitätsdiener: 
2. „ 

Johann D eim li ng. Blirgergasse 2. 
Anton \V e i g l, Besitzer der Krieg -Medaille 
Dienstzeichens f. Cl. Lazarcthgasse 3 6. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar : Alois Müller, Dr. Ph . Mohsgasse 2. 

und de 

Custos: Anton Schlossar, Dr. Jur. Besitzer der gold. Med . f. K. n. \V. 
Nibelungengasse 8. 

Scriptor : Rudolf Koelle, Dr. Ph., Naglergasse 23. 
Arnanuenses: Ileinrich Kap f er er, Schützenhofgasse 12. 

Victor Skodlar, Dr. Phil. Naglerga se 41. 
Volontäre : Raimund Mayr, Dr. Ph. IIaydngasse 10 . 

Ferdinand Eichler, Dr. Ph. lleinrichstrassc 13. 
Friedrich A h n, Jakominigasse 19. 
Max ß i s c h o ff. N aglergasse 7. 

Diener : 1. Franz Tantcgel. Universitätsgebäude. 
2. Johann Buchmeier. Schützenhofgasse 23 . 

Au bilfsdicncr: Michael Jas bin s c h c g. Beethovcnstrasse 7. 

c) Inspection der Universitätsgebäude. 
Inspector: Alois Lienhart, wie oben. 
1. Universitäts-llausknecht: Anton Stiegel bau er. 
2. „ „ Josef Mayer (prov.) . 
Prov. Ilausmeister am anatom. und physiol. Institute : .Johann Glanzer. 


